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Bittenfelder Martinimarkt mit Kirbe  
wartet mit vielen Angeboten und Infos 

Ein interessanter Herbstsonntag steht in Bittenfeld auf dem Programm.
Am kommenden Sonntag heißt es wieder „auf zum Martinimarkt und zur 
Bittenfelder Kirbe“ in der gesperrten Schillerstraße. In der Bittenfelder Orts-
mitte zwischen der Abzweigung nach Remseck bis zum Löwenbrunnen gibt 
es zwischen 11 und 17.30 Uhr viel zu entdecken. 
Fast fünfzig Stände und Attraktionen von Bittenfelder Gewerbetreibenden, 
Gruppen, Vereinen und Organisationen warten auf die Besucherinnen und Be-
sucher. Den verkaufsoffenen Sonntag nutzen die Bittenfelder Läden, um ihr An-
gebot zu präsentieren und bieten verschiedene Aktionen. Mit dabei sind auch 
die Bittenfelder Kindergärten und die Schillerschule. 
Auf die Besucherinnen und Besucher wartet auch in diesem Jahr eine bun-
te Vielfalt von Angeboten – vom Hexenelixier der Bittenfelder Mosthexen über 
Eine-Welt-Waren, floristischen Geschenkideen oder Bienenprodukten bis hin 
zu Einkaufstaschen statt Plastikmüll der Landfrauen. Selbstverständlich ist 
auch kulinarisch für jeden Geschmack etwas dabei, seien es Apfelküchle des 
OGV oder Chili Con Carne, leckere Bittenfelder Käsespezialitäten oder Selbst-
gebranntes, um nur Einiges zu nennen. Mit Gutsle, Türkränzen oder Wohnac-
cessoires kann man sich jetzt schon für Weihnachten eindecken. Die Bittenfel-
der Gastronomen bieten ebenfalls spezielle Martinimarktüberraschungen an.  

Auch das Rathaus bietet wieder diverse Highlights – so kann von 11 – 17 Uhr 
die Ausstellung „Bittenfeld Blüht Bunt(er)“ – kreativ“ mit vielen spannenden 
Fotos und Bildern besichtigt werden. Die Landfrauen laden im Untergeschoss 
wieder zu leckeren Kuchen ins „Kirbe-Café“ ein und auch der TVB-Freundes-
kreis hat wieder Einiges zu bieten. 
Der Bittenfelder Bürgerbus ist auch unterwegs und bietet neben einem Infostand im Rathaus zwi-
schen 11 und 17 Uhr im Halbstundenrhythmus einen kostenlosen Shuttleservice zum Martinimarkt 
an - mehr Infos dazu im Mitteilungsblatt. 
Im Haus ELIM freuen sich die Bücherregal-Patinnen über Besucher, die „Chillen beim Regal“ möch-
ten und der Herwerthverein informiert über „Wie es war und wie es ist“. Weitere Infos gibt’s zur 
Feuerwehr, zu Trainingsmöglichkeiten oder Gewaltprävention. 
Natürlich ist auch für die Unterhaltung der Jüngsten bestens gesorgt – ob Kinderspiele oder Kutsch-
fahrten, Glücksräder oder Tombolas, Karussell oder der Martiniritt mit Laternelaufen zum Festaus-
klang, ein Besuch mit der Familie lohnt sich auf jeden Fall!

Ich bedanke mich sehr bei allen Teilnehmern und insbesondere bei den Organisatoren des 
BdS, die diesen „Bittenfelder-Feier-Tag“ erst möglich machen! Durch ihr großes Engage-
ment, auch schon bei der Vorbereitung und Organisation, bieten sie allen Besucherinnen 
und Besuchern einen spannenden und unterhaltsamen Tag in unserem Bittenfeld! Er bietet 
in diesem Jahr hoffentlich besserem Wetter allen viele Möglichkeiten zu bummeln und sich 
zu informieren, nette Menschen zu treffen und es sich gut gehen zu lassen… Dazu lade ich 
Sie alle ganz herzlich ein und freue mich mit Ihnen auf ein schönes Fest!      

Anja Wenniger, Ortsvorsteherin
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Schon oft erreichte uns der Wunsch, bei der Bushaltestelle 
„Am Zipfelbach“ eine Sitzgelegenheit zu installieren. In Waib-
lingen erhalten jedoch nur sogenannte „Einstiegshaltestel-
len“ Wartehäuschen mit Bänken, also Haltestellen, an denen 
eine Mindestzahl von Fahrgästen am Tag einsteigt. Diese Zahl 
wird bislang an dieser Haltestelle bei weitem nicht erreicht. 

Um dem Wunsch vor allem vieler älterer Bittenfelder und 
Bittenfelderinnen dennoch nachkommen zu können, hat 
sich der Bund der Selbstständigen Bittenfeld bereit erklärt, 
vier Sitzpoller aus Granit zu spenden. Die Firma Garten- und 
Landschaftspflege Krammer sorgte für den Aufbau und 
steuerte die Beläge zwischen den Steinen bei. Der Fachbe-
reich Infrastruktur der Stadt übernahm die Kosten 
für den Einbau der Poller. 

Nach dieser Gemeinschaftsaktion stehen 
jetzt für müde Einkaufende Sitzgelegen-
heiten zur Verfügung. 

Neue Sitzmöglichkeiten bei der Haltestelle „Am Zipfelbach“

Showtime im Bittenfelder Rathaus –  
Ausstellung „Bittenfeld Blüht Bunt(er) – kreativ“ wird eröffnet

Beim Projekt „Bittenfeld Blüht Bunt(er)“ geht es darum, auf die Themen Artenviel-
falt und Insektensterben aufmerksam zu machen und einen kleinen Beitrag dagegen 
zu leisten. An fast 130 Bittenfelder Landwirte und HobbygärtnerInnen wurde daher 
kostenloses Saatgut für Blühmischungen verteilt – für insgesamt über 10.000 m².  
Durch den trockenen Sommer wuchs es leider zum Teil nicht ganz so wie erwartet, 
aber im nächsten Jahr wird die Aktion passend zur Remstalgartenschau wiederholt. 

Um das Thema auch von anderer Seite anzugehen, waren alle Bittenfelderinnen und 
Bittenfelder eingeladen, sich kreativ mit diesem Thema auseinanderzusetzen. Ab dem 
kommenden Donnerstag bis voraussichtlich Ende Februar ist im Rathaus nun die Aus-
stellung zu sehen. Sie wartet mit vielen spannenden Beiträgen auf die Besucherinnen 
und Besucher – von Schmetterlingen bis Bienen, von Blumenwiesen bis Bittenfelder 
Ansichten ist alles zu sehen! 

Die Vernissage am Donnerstag, 08.11.2018, 19 Uhr, wird musikalisch umrahmt vom Chor Poco Loco des Ge-
sangvereins Eintracht Bittenfeld, anschließend erwarten Sie bei einem kleinen Imbiss interessante Gespräche 
mit den Künstlerinnen und Künstlern.
Die Ausstellung ist während des Bittenfelder Martinimarkts am 11.11.2018 von 11 bis 17 Uhr zu sehen, sonst zu den 
Rathausöffnungszeiten (Montag, Dienstag und Freitag von 8.30 – 12.30 Uhr und Donnerstag von 14.30 – 18.30 Uhr) 
und nach Vereinbarung. 
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Infos zum Martinimarkt

Aufbau von Verkaufsständen für den Martinimarkt am 
Sonntag, den 11. November 2018 in der Schillerstraße
Durch die Sperrung der Schillerstraße beim Martinimarkt 
können die Besucherinnen und Besucher sicher und gemüt-
lich über den Markt schlendern und die verschiedenen Stän-
de besuchen. Außerdem können die teilnehmenden Vereine 
und weitere Marktbeschicker ihre Verkaufsstände so besser 
platzieren. Die Fahrbahn der Schillerstraße muss dennoch 
vor der Sperrung (bis gegen 10 Uhr) und nach der Sperrung 
(ab ca. 17:30 Uhr) für den Fahrzeugverkehr möglichst ohne 
Behinderung zur Verfügung stehen. 
Wir bitten deshalb darum, den Verkehr außerhalb der 
Sperrungszeit nicht durch die Belegung der Straße zu 
behindern! Dies gilt vor allem für den Abbau am Abend. Ab 
17:30 Uhr rollt wieder der normale Fahrzeugverkehr durch 
die Schillerstraße.
Ebenso muss über die gesamte 
Sperrungszeit, gesichert sein, 
dass für Einsatzfahrzeuge eine 
ausreichend breite Gasse frei 
bleibt, um die Sicherheit der Teil-
nehmenden und der Anwohner 
zu gewährleisten.
Wir danken für Ihre Mitwirkung 
und Ihren Beitrag zu einem siche-
ren Verlauf der Veranstaltung.

Straßensperrung im Bereich der Schillerstraße 57 bis 
115 anlässlich des  Martinimarktes am Sonntag, den 
11. November 2018
Die Schillerstraße wird zwischen der Hochberger Straße und 
der Schmiedgasse anlässlich des Martinimarktes am Sonntag, 
den 11. November 2018, ab ca. 10 Uhr bis ca. 17.30 Uhr für 
den gesamten Verkehr gesperrt. Damit soll den Besucherin-
nen und Besuchern des Martinimarktes ein gefahrloses Bum-
meln in der Schillerstraße ermöglicht werden.
Alle Anlieger im betreffenden Bereich wurden bereits schrift-
lich darüber informiert, dass während dieser Zeit keine 
Möglichkeit besteht, in die Schillerstraße ein- bzw. über die 
Schillerstraße auszufahren. Wer sein Fahrzeug während der 
Sperrung braucht, muss dieses bitte rechtzeitig außerhalb der 

Sperrzone parken. Selbstverständlich ist gesichert, dass Ein-
satzfahrzeuge, z.B. der Feuerwehr oder des Rettungsdienstes, 
die Schillerstraße die ganze Zeit befahren können.
Noch eine große Bitte: Parken Sie während des Marti-
nimarkts bitte nicht in der Schillerstraße! Das behindert 
die Verkaufsstände und sieht auch während des Festes nicht 
gut aus.
Die Umleitung erfolgt über 
die Vogelsangstraße. Dort 
wird auch ein Halteverbot 
angeordnet, um dem Bus 
und den anderen Fahrzeu-
gen die Durchfahrt zu er-
leichtern. Die Umleitung für 
den überörtlichen Verkehr 
erfolgt bereits ab den Ein-
mündungen der Vogelsang-
straße. Aus Richtung Win-
nenden ist bis zum Beginn 
der eigentlichen Sperrung 
(Schmiedgasse) Anlieger-
verkehr möglich. Damit ist 
sichergestellt, dass beispiels-
weise die Bewohner der 
Bereiche Mühlweingärten, 
Schulstraße, Leintelstraße 
und Beethovenstraße über 
die Gumpenstraße ausfah-
ren können.
Wir bitten alle Betroffenen 
für diese kurzzeitige Behinderung nochmals um Verständnis 
und laden Sie alle herzlich ein, den Martinimarkt mitzufeiern 
und zu genießen!

Umleitung des Linienbusverkehrs der Firma Dannen-
mann (Linie 201) anlässlich der Straßensperrung in der 
Schillerstraße am Sonntag, 11. November 2018
Aufgrund der Straßensperrung im Bereich Schillerstraße 56 
bis 115 fahren am 11. November 2018 die Linienbusse der 
Firma Dannenmann (Linie 201) die Umleitung über die Vo-
gelsangstraße. Ebenso kann die Strecke über die Schul-
straße / Freibadstraße / Beethovenstraße den ganzen 
Sonntag nicht befahren werden. Endpunkt ist die Halte-
stelle in der Klingenstraße. Während der Zeit der Umleitung 
wird zusätzlich im Bereich der Zipfelbachbrücke in der Vo-
gelsangstraße eine provisorische Haltestelle eingerichtet. 
Der Bus hält somit an den folgenden Stationen in Bittenfeld: 
· Rienzhofer Mühle, 
·  Vogelsangstraße bei der Zipfelbachbrücke  
(Einmündung Bachstraße) 

· Klingenstraße (Endhaltestelle). 
Alle Busse werden gleich ab Sonntag früh die Umlei-
tungsstrecke befahren! Dies betrifft alle Abfahrtszeiten 
von 8 Uhr bis 17:30 Uhr. Der erste Bus, der wieder die übli-
che Route über die Schillerstraße befährt, startet um 18:28 
Uhr in der Klingenstraße.
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Bürgerbus Bittenfeld – von Bittenfeld für Bittenfeld 
Egal, ob Sie jemand im Klinikum besuchen möchten, einen Arzt-
termin in Schwaikheim haben, in der Winnender Innenstadt 
bummeln oder einen Kaffee trinken gehen möchten – der Bür-
gerbus bringt Sie hin! Hier auf einen Blick die Haltestellen und 
-zeiten des Bürgerbusses – leichte Abweichungen sind möglich!

Jeden Dienstag und Donnerstag –  
mit Anmeldung unter 07146 538 2549

 Jeden zweiten und letzten Mittwoch im Monat –  
ohne Anmeldung (14.11.+28.11.)

Hinfahrt
Bittenfeld / Altes Rathaus 11:00 Uhr 13:00 Uhr 14.30 Uhr
Am Zipfelbach 11:03 Uhr 13:03 Uhr 14:33 Uhr
Rienzhofer Mühle 11:06 Uhr 13:06 Uhr 14:36 Uhr
Schwaikheim / Rathaus 11:15 Uhr 13:15 Uhr 14:45 Uhr
Café Rommel 11:17 Uhr 13:17 Uhr 14:47 Uhr
Leutenbach /Café Mildenberger 11:23 Uhr 13:23 Uhr 14:53 Uhr
Winnenden / Kronenplatz 11:27 Uhr 13:27 Uhr 14:57 Uhr
Winnenden / Klinikum Haupteingang 11:30 Uhr 13:30 Uhr 15:00 Uhr
Rückfahrt
Winnenden / Klinikum Haupteingang 11:45 Uhr 13.45 Uhr 15.15 Uhr
Winnenden / Kronenplatz 11:53 Uhr 13:53 Uhr 15:23 Uhr
Leutenbach / Café Mildenberger 11:58 Uhr 13:58 Uhr 15:28 Uhr
Schwaikheim / Café Rommel 12:08 Uhr 14:08 Uhr 15:38 Uhr
Schwaikheim / 12:10 Uhr 14:10 Uhr 15:40 Uhr

Rathaus
Bittenfeld / Rienzhofer Mühle 12:19 Uhr 14:19 Uhr 15:49 Uhr
Am Zipfelbach ab: 12:22 Uhr 14:22 Uhr 15:52 Uhr
Altes Rathaus an: 12:25 Uhr 14:25 Uhr 15:55 Uhr

Bürgerbus Bittenfeld

Der Bürgerbus bringt Sie zum Martinimarkt
Am Martinimarktsonntag fährt der Bürgerbus zwischen 
11 und 17 Uhr verschiedene Haltepunkte in Bittenfeld 
an. Aussteigen und über den Martinimarkt bummeln 
können Sie beim Haus ELIM oder beim Rathaus. Alle 
Haltestellen werden ca. im Halbstundenrhythmus ange-
fahren. Der Bürgerbus startet um 11 Uhr an der Halte-
stelle “Rienzhofer Mühle“.

Für Dienstag und Donnerstag können Sie die Hin- und 
Rückfahrt, nur einen Weg oder Teilstrecken buchen, ganz 
wie es für Sie passt. Das Bürgerbus-Telefon ist unter 
der Nummer 07146 538 2549 jeden Montag und 
Mittwoch rund um die Uhr besetzt – sonst erreichen 
Sie unseren Anrufbeantworter. 

Wichtig: bitte warten Sie auf jeden Fall die Bestätigung 
des Bürgerbus-Teams ab, dass Ihre Anmeldung abgehört 
wurde – wir melden uns so schnell wie möglich bei Ihnen!

Jeden zweiten und letzten Mittwoch im Monat 
fährt der Bürgerbus für Sie zu den üblichen Zeiten 
und die üblichen Strecken ohne Anmeldung! Also 
einfach einsteigen und mitfahren...
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Bittenfelder Baustellenbericht
Im Neubaugebiet Berg-Bürg werden aktuell der Kanal so-
wie die Wasser- und Stromleitungen in der Burgunder-
straße verlegt. Im Baugebiet sind alle Bordsteine gesetzt 
so dass der Gehweg im nördlichen Baugebiet bald ge-
pflastert werden kann. Die Erschließungsarbeiten werden 
Stand heute wie geplant bis Ende des Jahres abgeschlos-
sen. Damit kann im neuen Jahr mit dem Bau der Gebäude 
begonnen werden. Die ersten Baugenehmigungsanträge 
sind bei der Stadt bereits eingegangen. 

Impressum
Herausgeber: Ortschaftsverwaltung Bittenfeld, Schulstraße 3,
71336 Waiblingen-Bittenfeld.
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH 
& Co.KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon 
07033 525-0, Fax 07033 2048, www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Anja Wenninger oder ihr Vertre-
ter im Amt.
Verantwortlich für „Aus dem Verlag“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt. 
E-Mail: wds@nussbaum-medien.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Fotos auf der Titelseite: Heiko Potthoff (Bittenfelder Apfel und 
Bittenfelder Zehntscheuer).

Die Ortschaftsverwaltung informiert

Jubilare

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Ihnen 
ein glückliches neues Lebensjahr!

13. November Frau Ursula Musikant 80 Jahre

Ihre Ortschaftsverwaltung

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen 
und Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit 
und einen gesegneten Lebensabend.

Hinweise:
In dieser Rubrik, in der die Stadt zu Geburtstagen und Ehe-
jubilaren gratuliert, gilt seit 1. November 2015 an eine neue 
Regelung, die sich an der Vorschrift des geänderten Melde-
gesetzes orientiert. Demnach dürfen nur noch „runde“ und 
„halbrunde“ Geburtstage veröffentlicht werden, lediglich 
vom 100. Geburtstag an ist eine jährliche Nennung erlaubt. 
Im Mitteilungsblatt werden die 80., 85., 90., 95. sowie 100. 
Geburtstage sowie alle folgenden erscheinen. Ehejubiläen 
werden vom Fest der „Goldenen Hochzeit“ an mit Vorna-
me, Familienname (ggf. Doktortitel), Datum und Adresse 
erwähnt. Wer seinen Wohnsitz in einer Senioren- oder Pfle-
geeinrichtung hat, dessen Geburtstag wird nach diesem Ge-
setz nicht mehr veröffentlicht. Wer grundsätzlich seine Da-
ten nicht veröffentlicht haben möchte, kann dies schriftlich 
im Rathaus melden.

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle:
Frau Elly Hildegard Schrempel geb. Heinze,
früher: Vogelsangstraße 20, ist am 23.10.2018 gestorben.

Herr Adolf Richard Schwarz,
Schulstraße 31, ist am 31.10.2018 gestorben.

Mitteilungen der Verwaltung

Neubau Regenwasserkanal Lenbächle 
– Bittenfelder Ortsdurchfahrt zeitweise 
erschwert
Umleitung Gewerbegebiet Horgenbach über Vogel-
sang- und Bachstraße
Um den Regenwasseranteil in der Mischkanalisation in Bitten-
feld zu verringern, soll künftig das „saubere“ Wasser des Len-
bächles, das bisher in die Mischwasserkanalisation eingeleitet 
wird, über einen separaten Regenwasserkanal direkt dem Zip-
felbach zugeführt werden. Damit wird auch die Kläranlage 
entlastet. Der neue Kanal mit einer Länge rd. 170 m wird in 
der Römerstraße und in der Straße Am Lenbächle verlegt. 

Begonnen wurde am 05.11.18 mit den Verlegearbeiten am 
Zipfelbach in der Römerstraße, sie enden Am Lenbächle auf 
Höhe der Martinskirche. Die Verlegung des Kanals erfolgt in 
mehreren Abschnitten. Bitte beachten Sie, dass ab der KW 
45 bis vor Weihnachten voraussichtlich die Römerstraße voll 
gesperrt wird. Die Einmündung in die Straße Am Lenbächle 
ist während der Bauarbeiten ebenfalls gesperrt. 
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Ruftaxi
ab 01.03.2017 Tel: 07151/51111 oder Tel: 07151/53333
Fahrplan: Homepage VVS

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Neue Öffnungszeiten ab 1.9.
Ab 1. September gelten neue Regelungen für den Not-
falldienst der Kinder- und Jugendärzte im Rems-Murr-
Kreis. Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst zentral 
in den Ambulanzräumen der Kinderklinik Winnenden 
(71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1):
werktags: 18 Uhr bis 8 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen: von 8 Uhr bis 8 Uhr 
am darauffolgenden Werktag (Tel. 07195 591-37000).
Voranmeldung nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 / 7877744

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis,
Tel. 0180 / 6071122

HNO-ärztlicher Notfalldienst für den 
Rems-Murr-Kreis
HNO-Ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstun-
den 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr, am Samstag, Sonntag und an 
den Feiertagen unter Tel. Nr. 0180 5003656

Tierärztlicher Notdienst  
Rems-Murr-Kreis
Notdienstsprechstunde: So. 10 bis 12 Uhr
So., 11.11.2018
Dr. Knecht (Rudersberg) 07183-4410484
Von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr Tel: 070008437668.

Tierrettung/Tierambulanz:
24-Stunden-Notruf Tel. 0177 3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst vom 08.11.-14.11.18
Donnerstag, 08. November
Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller
Waiblingen (Kernstadt), Bahnhofstr. 25
Tel. 07151/55027
Freitag, 09. November
Adler-Apotheke
Kernen-Rommelshausen, Fellbacher Str.1
Tel. 0715/41556
und  Apotheke am Kronenplatz
Winnenden, Marktstr.1, Tel. 07195/92340
Samstag, 10. November
Römer Apotheke MACHE
Kernen-Rommelshausen, Karlstr. 8
Tel. 07151/910900
Sonntag, 11. November
Central Apotheke Dr. Pfeifer
Waiblingen (Kernstadt), Alter Postplatz 2  
(In der Querspange), Tel. 07151/53113
und Apotheke Schelmenholz
Winnenden, Theodor-Heuss-Platz 4
Tel. 07195/919990

Montag, 12. November
Apotheke Stetten
Kernen-Stetten, Klosterstr. 17
Tel. 07151/42449
und Apotheke am Torturm
Winnenden, Marktstr. 39
Tel. 07195/92620
Dienstag, 13. November
Staufen-Apotheke
Waiblingen, Heinrich-Küderli-Str. 2
Tel. 07151/59226
Mittwoch, 14. November
Burg-Apotheke
Waiblingen-Hohenacker, Karl-Ziegler-Str. 52
Tel. 07151/8698
Apotheke Berglen
Berglen-Oppelsbohm, Beethovenstr. 29
Tel. 07195/74759
Ende des Nachtdienstes täglich 8.30 Uhr morgens.

Diakoniestation Waiblingen
Diakonie Waiblingen - Pflegeteam Bittenfeld
Die Diakoniestation befindet sich in der Ofengasse 2 (Ecke 
Schillerstraße/Ofengasse). Die Krankenschwestern sind un-
ter der Telefon-Nr. 282 468 oder im Internet unter www.
diakoniestation-waiblingen.de oder unter der E-Mail-Ad-
resse info@diakoniestation-waiblingen.de zu erreichen.

Entsorgungstermine
Abfuhrtermin der „Blauen Tonne“
Die blauen Tonnen werden in Bittenfeld am
Dienstag, 13. November 2018 geleert.
Die AWG bittet die Bürgerinnen und Bürger, die Behälter 
bis 6:00 Uhr zur Abholung am Straßenrand bereitzustellen.

Abfuhrtermin der „Gelben Tonne“
Die Gelben Tonnen werden in Bittenfeld am
Donnerstag, 15. November 2018 geleert. Die gelben 
Container ebenso.
Die AWG bittet die Bürgerinnen und Bürger, die Behälter 
bis 6:00 Uhr zur Abholung am Straßenrand bereitzustellen.

AWG Service-Telefon
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von 
Müll werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft Rems-
Murr AöR, kurz AWRM unter folgenden Telefonnummern:
AWRM-Telefonzentrale: 07151/501-9515
AWRM-Abfallberatung: 07151/501-9535
AWRM-Gebührenveranlagung: 07151/501-9580
bearbeitet.
Anfragen per Telefax sind unter 07151/501-9551 möglich.
Die wichtigsten E-Mailadressen:
info@awrm.de, beratung@awrm.de
gebuehren@awrm.de, pressestelle@awrm.de
Internetadresse: www.abfallwirtschaft-rems-murr.de

Entstörungsdienste der Stadtwerke 
Waiblingen
Stromversorgung:  07151/131-301
Wasserversorgung:  07151/131-401
Wärmeversorgung:  07151/131-501
Gasversorgung:  07151/131-601
Internet: www.stwwn.de, E-Mail: info@stwwn.de
Schnelle Hilfe vom Handwerker
Notdienst Sanitär-Heizung 0180-5015462
Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks mit 
Unterstützung der Stadt Waiblingen
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Während der Sperrung der Römerstraße wird eine Umlei-
tung über die Vogelsang- und die Bachstraße eingerichtet. 
In der Bachstraße gilt in dieser Zeit Tempo 30 - wir bitten um 
Rücksichtnahme und Beachtung!
In diesem Jahr dauert die Baumaßnahme vom 05.11. bis ca. 
18.12.2018.
Nach einer Winterpause über den Jahreswechsel wird wei-
tergebaut, die gesamte Maßnahme soll bis Ende März 2019 
abgeschlossen werden. 

„Mitmachen Ehrensache“ –  
auch in Bittenfeld
am 05.12.2018 ist wieder „Internationaler Tag des Eh-
renamts“ und wie in den vorigen Jahren beteiligt sich die 
Stadt Waiblingen an der Aktion „Mitmachen Ehrensa-
che“. Jugendliche werden an diesem Tag arbeiten und 
ihren Lohn für einen guten Zweck spenden. Träger und 
Veranstalter der Aktion ist die Jugendstiftung Baden-
Württemberg.

Wie funktioniert´s?
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 7 suchen sich einen 
Arbeitgeber und arbeiten dort am „Internationalen Tag 
des Ehrenamts“. Sie verzichten auf ihren Lohn und spen-
den das Geld. Dieses Jahr wird im Rems-Murr-Kreis die 
eine Hälfte an den Jugendfonds Rems-Murr gehen und 
die andere Hälfte an den Gnadenhof Murrquelle, der al-
ten und kranken Tieren eine letzte Heimat gibt.

Was bietet die Ortschaftsverwaltung Bittenfeld an?
Im Rathaus kann man von 8 bis 13 Uhr mithelfen, in den 
Akten die Nummern der Gräber auf dem Friedhof zu än-
dern – die Numerierung wird an die von den anderen Ort-
schaften und der Kernstadt angepasst und das ist eine 
ziemliche „Fleißarbeit“. Der Lohn liegt bei 5 € / Stunde, 
wir würden uns über MithelferInnen freuen! Melden kann 
man sich direkt auf dem Rathaus unter 07146 87470. 

Weitere Informationen zur Aktion finden Sie auch unter 
https://www.mitmachen-ehrensache.de/aktionsbueros/
rems-murr-kreis/

Endlich ist er da - der erste  
"Bittenfelder Aquarell-Kalender"!
Bei der Ausstellung "Artekadabra" waren viele Besuche-
rinnen und Besucher ganz begeistert von den Bittenfelder 
Impressionen in Aquarell von Klaus Lottner. So entstand 
die Idee, daraus einen Kalender zu gestalten. Bei der Ver-
nissage von "Bittenfeld Blüht Bunt(er) - kreativ" am 8.11. 
und beim Martinimarkt kann der Kalender angeschaut 
und zum Selbstkostenpreis erworben werden.  

Auch die Originalbilder sind im Rahmen der Ausstellung 
noch einmal zu sehen. 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

November 

Vor- und Zuname: 

……………………………………………………… 
Telefonnummer:  

……………………………………………………… 
 
Sie können Ihre Lösung auch per E-Mail einschicken 
an: rathaus-bittenfeld@waiblingen.de 
Bitte auch hier Namen und Telefonnummer angeben!! 

Unter allen richtigen Einsendungen wird jeden Monat 
ein Gutschein über 10 Euro verlost. 
Dieses Mal gespendet von der 

 
 

(nach der Neueröffnung!) 

An dieser Stelle erscheint jeden Monat ein 
Rätsel, bei dem ein zusammengesetzter 
Begriff gesucht wird, der aber merkwürdig 
dargestellt ist: 

Hermann Esch 

Dieses Lösungswort bitte mit Namen und Telefon-
nummer bis spätestens eine Woche nach Erscheinen 

im Rathaus in den Briefkasten werfen! 

November

An dieser Stelle erscheint jeden Monat ein An dieser Stelle erscheint jeden Monat ein 
Rätsel, bei dem ein zusammengesetzter 
Begriff gesucht wird, der aber merkwürdig 
dargestellt ist:

Hermann Esch
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Bücherregal für Bittenfeld -  
Bücher von allen für alle!

 Seit bald zwei Jahren schon 
steht im Foyer des Hauses 
ELIM, Gumpenstr. 2, das offe-
ne Bücherregal für Bittenfeld. 
Seither wurden schon viele Bü-
cher ausgetauscht. Lesehungri-
ge finden hier immer neues Le-
sefutter, ausgelesene Bücher können anderen noch 
viel Freude machen. 

Willkommen sind Bücher aller Art: Krimis, Romane, 
Kinder- und Jugendbücher, fremdsprachige Litera-
tur, Sachbücher, Reiseführer, Ratgeber …,
aber keine pornographische, rassistische oder gewaltver-
herrlichende Literatur!

Dabei gibt es nur drei Regeln:
1. Die Bücher bitte nur ins Regal stellen
2.  Bringen Sie nur so viele Bücher, wie sie auf einmal tra-

gen können – bitte keine Haushaltsauflösungen!
3.  Nehmen Sie nicht das letzte Buch heraus, ohne ein an-

deres dafür hineinzustellen …

Nutzen Sie das Bücherregal für Bittenfeld, um Bücher zu 
lesen, zu tauschen oder sich auszutauschen – nehmen Sie 
die Bücher mit heim oder setzen Sie sich gemütlich ins 
Foyer oder vor das Haus an den Brunnen zum Lesen – wir 
wünschen Ihnen viel Spaß dabei!

Sie sind herzlich eingeladen, Bücher ins Regal zu 
stellen und/oder welche mitzunehmen - bestimmt 
ist für jeden etwas Passendes dabei!

Noch Fragen? Dann wenden Sie sich bitte an Frau Winter, 
Tel. 07146/5126.

Liebe Bittenfelderinnen und Bittenfelder,
heute finden Sie alle druckfrisch das neueste Exemplar 
des Bittenfelder Mitteilungsblatts in Ihrem Briefkasten. 
Freuen Sie sich auf aktuelle Infos aus unserem Ort, Berich-
te, Termine, die Rubrik „Kostenlos – nicht wertlos“, das 
monatliche Rätsel, Mitteilungen der Vereine und Kirchen 
und vieles mehr.

Das Mitteilungsblatt ist für viele von Ihnen jede Woche 
eine wichtige Informationsquelle, was sich in Bittenfeld 
alles tut und welche Angebote es gibt – und das ist eine 
ganze Menge!

Falls Sie das Bittenfelder Mitteilungsblatt noch nicht ken-
nen, bietet Ihnen der Verlag ein kostenloses vierwöchiges 
Probeabonnement an. Den Bestellschein finden Sie weiter 
hinten im Mitteilungsblatt – einfach ausfüllen und künftig 
mitlesen und informiert sein.

Liebe Grüße

Anja Wenninger 
Ortsvorsteherin Bittenfeld

Barrierefreiheit beim Rathaus
Da durch die bau-
lichen Vorausset-
zungen das über 
100 Jahre alte Bit-
tenfelder Rathaus 
nur mit sehr viel 
Aufwand barriere-
frei umgebaut wer-
den könnte, wurde 
jetzt eine andere 
Lösung gefunden: 
ergänzend zum 
neu angelegten 
Behindertenpark-
platz ist nun eine 
Funkklingel barrie-
refrei erreichbar. 

Besucherinnen und 
Besucher, die z.B. 
im Rollstuhl sitzen, 
können zu den Öff-
nungszeiten dort 
klingeln. Die Rat-

hausmitarbeiterinnen nehmen sich dann des Anliegens an. 

Kostenlos –  
nicht wertlos
Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen 
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: 
Sie wollen gebrauchte und gebrauchsfähige Sachen, die zu 
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige 
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen, 
Geschirr und vieles mehr. Sie füllen den abgedruckten Ab-
schnitt aus und geben ihn bei der Ortschaftsverwaltung Bit-
tenfeld, Zimmer 3 ab oder schicken ihn der Ortschaftsver-
waltung zu. 

✁
An die
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
Schulstr.3
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Ich biete folgende gebrauchsfähigen Gegenstände kos-
tenlos an:

……………….......................................................………

……………….......................................................………

……………….......................................................………

Meine Telefonnummer: .………………………..

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

……………….......................................................………

Vorname und Name: .……...................…………………..

Straße und Ort: .…………............................……………..

Postleitzahl und Ort: .....................………………………..

➞



Nr. 45  · Donnerstag, 8. November 2018 9
MITTEILuNgsbLaTTBITTENFELD

November - Dezember 2018

Wochentag Datum Uhrzeit Wo Was Wer

Donnerstag 08. November 2018 18:00 Uhr Martinussaal Martinstreff kath. Kirche
Donnerstag 08. November 2018 19:00 Uhr Rathaus Vernissage 

Ausstellung"Bittenfeld 
Blüht Bunt(er) - kreativ"

Ortschafts-
verwaltung

Samstag 10. November 2018 18:00 Uhr St. Martin Festgottesdienst zum 
Patrozinium

Kath. Kirche

Sonntag 11. November 2018 11 - 17.30 
Uhr

Ortsmitte Martinimarkt und Kirbe BdS

Sonntag 11. November 2018 18:00 Uhr kath. Kirche 
St. Martin

Martiniritt Kath. Kirche

Sonntag 11. November 2018 10:00 Uhr Ulrichskirche Goldene Konfirmation Ev. Kirche
Sonntag 11. November 2018 11 - 17 Uhr Rathaus Ausstellung „Bittenfeld 

Blüht Bunt(er) - kreativ“
Infostand Bürgerbus

 Ortschaftsverwal-
tung

Donnerstag 15. November 2018 15:00 Uhr Martinussaal ökum. Senioren-
nachmittag

Ev./Kath. Kirche

Samstag 17. November 2018 09:00 Uhr Konrad-
Beringer-Haus

Jubiläum 20 Jahre 
ökumenisches 
Frauenfrühstück

Ök. Frauenfrüh-
stücksteam

Samstag 17. November 2018 19:30 Uhr Gemeindehalle TVB II - Neckarsulmer SU TVB
Sonntag 18. November 2018 11:00 Uhr Vereinsgelände Vereinsschau KZV
Sonntag 18. November 2018 11.15 Uhr Friedhof Gedenkfeier 

Volkstrauertag
Kirchen, 
Vereine, 
Ortschafts-
verwaltung

Sonntag 25. November 2018 18:00 Uhr Zehntscheune Herbstkonzert Musikverein
Dienstag 27. November 2018 16:00 Uhr Haus Elim Wortgottesdienst Kath. Kirche
Donnerstag 29. November 2018 19:00 Uhr Rathaus Ortschaftsratsitzung Ortschafts-

verwaltung

Dezember

01.- 
21. Dezember 2018

18:00 Uhr Lebendiger 
Adventskalender

Bittenfelder 
Kirchengem.
und Vereine

Samstag 01. Dezember 2018 19:30 Uhr Gemeindehalle TVB II - SV Remshalden TVB
Sonntag 02. Dezember 2018 18:00 Uhr neuap. Kirche Lebendiger 

Adventskalender
Neuap. Kirche

Sonntag 02. Dezember 2018 13:00 Uhr Nikolausschießen SSV
Donnerstag 06. Dezember 2018 14:30 Uhr Zehntscheune Senioren- 

weihnachtsfeier
Kirchen / 
Ortschaftsverwal-
tung

Donnerstag 06. Dezember 2018 18:00 Uhr St. Martin Nikolausfeier Kath. Kirche
Donnerstag 13. Dezember 2018 18:00 Uhr Martinussaal Martinstreff Kath. Kirche
Freitag 14. Dezember 2018 16 / 18 Uhr Zehntscheune Café International / 

Lebendiger 
Adventskalender

Netzwerk 
Asyl Bittenfeld

Samstag 15. Dezember 2018 19:30 Uhr Gemeindehalle TVB II - TuS Steißlingen TVB
Sonntag 09. Dezember 2018 18:00 Uhr Ev. Kirche Lebendiger 

Adventskalender
Ev. Kirche

Sonntag 16. Dezember 2018 18:00 Uhr Ev.Kirche/ 
Poco Loco

Lebendiger 
Adventskalender

Ev. Kirche

Freitag 21. Dezember 2018 17.30 Uhr Treffpunkt 
Schillerschule

Waldweihnacht Bittenfelder 
Kirchen- 
gemeinden

Montag 24. Dezember 2018 17:00 Uhr Kath. Kirche 
St. Martin

Krippenspiel und 
Familiengottesdienst

Kath. Kirche

Montag 31. Dezember 2018 18:00 Uhr Kath. Kirche 
St. Martin

Jahresschlussandacht Kath. Kirche
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Hunde ja bitte – aber …
Ca. 150 Hunde leben in 
Bittenfeld und machen 
„ihren Menschen“ ganz 
viel Freude … Aber es 
gibt ein paar Regeln, die 
diese Menschen beach-
ten sollten, damit diese 
Freude nicht auf Kosten 
anderer geht!
Deshalb bitten wir Sie 
alle, Folgendes zu be-
achten:

-  Außerorts sind in Bitten-
feld überall Hundetüten-
spender und viele Müllei-

mer zu finden! Hundekot in den Wiesen und Feldern macht 
bei der Ernte und der Verfütterung große Probleme. Volle 
Hundetüten, die in der Gegend herumliegen, sind defini-
tiv nicht dekorativ … Also die große Bitte: Hundekot 
gehört in eine Hundetüte und die Hundetüte in den 
Mülleimer! 
-   Im Ort gibt es viele Grünanlagen – z.B. den alten Fried-

hof oder die Anlage vor dem Rathaus. Beide Wiesen wer-
den auch von Kindern oder Besuchern des Besinnungs-
wegs genutzt. Das Vergnügen hält sich sehr in Grenzen, 
wenn man dort in Hundekot tritt! Deshalb auch hier 
die Bitte: leinen Sie Ihren Hund an, lassen Sie ihn 
möglichst nicht in öffentlichen Grünanlagen „sein 
Geschäft verrichten“ - und wenn es doch passiert: 
Einpacken und in die Mülltonne werfen!

Die Stadt stellt ihnen kostenlos Tüten in extra aufge-
stellten Tütenspendern zur Verfügung. Sie stehen in 
Bittenfeld an folgenden Standorten:
- am Ende der Gumpenstraße beim Übergang ins freie Feld
- am Beginn des Weges zum Vereinsgelände Bruckensteig

- beim Kleintierzuchtverein
- in der Waldstraße (beim Löhle-Waldspielplatz)
-  in den Mühlweingärten auf Höhe der Fußgängerbrücke 

über den Zipfelbach
- im Viehweg
- beim Lenbächle
- oberhalb der Rienzhofer Mühle
Für alle, die es nicht wissen oder vergessen haben, hier 
noch einmal die entsprechenden Vorschriften aus unserer 
Polizeilichen Umweltschutzverordnung:
§ 11 Verunreinigung durch Hundekot
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu 
sorgen, dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwe-
gen, in Grün-, Freizeit- und Erholungsanlagen oder in 
fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch dort abgeleg-
ter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.
Auch müssen die Hunde angeleint sein.
§ 16 Ordnungsvorschriften
(1)  In den öffentlichen Grün-, Freizeit- und Erholungs-

anlagen ist es unbeschadet der vorstehenden Vor-
schriften untersagt:

…
6.  Hunde, ausgenommen solche, die von Blinden oder 

Sehbehinderten mitgeführt werden, unangeleint 
umherlaufen zu lassen; auf Kinderspielplätzen 
oder Liegewiesen dürfen Hunde nicht mitgenom-
men werden;

…
Aus gegebenem Anlass wird die Einhaltung dieser Vor-
schriften in nächster Zeit öfter kontrolliert werden. Ein gro-
ßer Dank geht hier an alle Hundehalterinnen und -halter, 
die sich vorbildlich verhalten – und das sind die meisten. 
Alle anderen bitten wir sehr, sich künftig an diesem vorbild-
lichen Verhalten zu orientieren … 

Ihre Ortschaftsverwaltung

Kehrtelefon mit neuer 
Nummer 

 
Haben Sie unerlaubte 

Müllablagerungen entdeckt? 
 

Auf öffentlichen Wegen, Plätzen, 
Anlagen oder vor 

Wertstoffcontainern? 
 

Rufen Sie die 07151-5001-9090, 
das „Kehrtelefon“ der Stadt 

Waiblingen 

Öffnungszeiten der 
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld 
Anschrift: Ortschaftsverwaltung Bittenfeld 

  Schulstraße 3, 71336 Waiblingen­Bittenfeld 
Telefon:  07146 / 87470 und Telefax:  07146 / 874747 

Internet:  http://www.waiblingen.de 
E­Mail:  rathaus­bittenfeld@waiblingen.de 

Montag  8.30 ­ 12.30 Uhr 

Dienstag   8.30 ­ 12.30 Uhr 

Mittwoch  geschlossen 

Donnerstag  14.30 ­ 18.30 Uhr 

Freitag  8.30 ­ 12.30 Uhr 

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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Grüngutsammlung
Grüngut wird in Bittenfeld am Donnerstag, 15. Novem-
ber eingesammelt.
Strauchwerk, Äste (bis max. 15 cm Durchmesser) und 
Reisig müssen in Bündeln von maximal 1,50 m Länge be-
reitgestellt werden. Gebündelt werden darf nur mit einer 
Naturfaserschnur, keinesfalls darf Kunststoffschnur oder 
Draht verwendet werden. Sonstige Grünabfälle (Laub, 
Rasenschnitt usw.) müssen in geschlossenen Behältnissen 
bereitgestellt werden. Hierfür besonders geeignet sind 
spezielle Gartenabfallsäcke, die bei allen vom Landratsamt 
eingerichteten Verkaufsstellen (in Bittenfeld: Firma Rösch, 
Gartenstraße 9) für € 2,50 erworben werden können. Aus-
nahmsweise können Gartenabfälle auch in Kartons bereit-
gestellt werden. In diesem Fall dürfen aber nur Kartons 
ohne Metallklammern oder Klebebänder verwendet wer-
den, da diese Stoffe den Kompostierungsprozess stören. 
Plastiksäcke werden nicht mitgenommen und nicht aus-
geleert.
Je Abfuhr ist maximal 2 cbm je Haushalt zulässig. Bitte die 
Grünabfälle bis 6.00 Uhr zur Abholung am Straßenrand 
bereitstellen.
Die gesammelten Grünabfälle werden zum Grüngutsam-
melplatz der Deponie Backnang gebracht. 
Auf den Häckselplätzen wird Grüngut bis zu einer Menge 
von 2 m³ kostenfrei angenommen. Mehrmengen werden 
mit € 4,50 je m³ berechnet. Nicht angenommem werden 
Erde oder Wurzelstümpfe.
Interessenten erhalten auf den Deponien Kaisersbach, 
Schorndorf und in Winnenden gütegesicherten Kompost, 
solange der Vorrat reicht.

Muss das sein?? Containerstandorte sind 
keine Müllkippen!

Leider werden Containerstandorte 
zunehmend als Müllkippen miss-
braucht! Ob Sperrmüll, ausgedientes 
Spielzeug, volle Mülltüten – rund um 
die Wertstoffcontainer findet man 
fast täglich Müll, der dort einfach 
so entsorgt wurde. Das ist nicht nur 
nicht schön anzusehen und unfair 

gegenüber allen, die ihren Müll ordnungsgemäß entsorgen, 
sondern vor allem verboten!
Werden Müllsünder erwischt, die neben den Containern Müll, 
Papier, Kartonagen, Flaschen oder andere Dinge abstellen, wird 
ein Bußgeld fällig. Mancher wird auch zum Müllsünder, ohne 
sich etwas Böses dabei zu denken. Wenn der Papiercontainer 
voll ist, wird beispielsweise einfach Papier daneben gestellt. 
Auch das ist aber nicht erlaubt. Bitte nutzen Sie in dem Fall 
einfach einen anderen Container oder nehmen Sie Papier und 
Flaschen wieder mit nach Hause, falls die Container voll sind.
Volle Container können Sie unter der Telefon.Nr. 07151/501-
9535 oder 9538 bei der Abfallwirtschaftsgesellschaft des 
Rems-Murr-Kreises melden.
Wir bitten Sie alle dringend, diese Regelungen zu beachten 
und unsere Containerstandplätze sauber zu halten!
Wichtig – bitte beachten Sie aus Rücksicht auf die An-
wohnerinnen und Anwohner auch die Einwurfzeiten! 
In alle Container dürfen die Wertstoffe, auch Papier, nur 
werktags zwischen 8 und 20 Uhr eingeworfen werden. Bitte 
stellen Sie beim Ausladen auch Ihren Motor ab. 

Bitte denken Sie an die Gewerbe- und 
Grundsteuerzahlung
Am 15. November 2018 werden zur Zahlung fällig:
• die vierte Grundsteuerrate für das Jahr 2018
• die vierte Gewerbesteuervorauszahlungsrate für das 

Jahr 2018

1.  Dieser Zahlungstermin gilt nicht für diejenigen Grund-
steuerzahler, die einen Antrag auf Jahreszahlung ge-
stellt haben. Die Höhe der Grundsteuerzahlung ist 
aus dem an Sie zuletzt ergangenen Grundsteuerjah-
resbescheid ersichtlich. Bitte beachten Sie dabei, dass 
die Stadt Waiblingen Jahresbescheide nur erstellt, 
wenn eine Änderung erfolgt ist.

Hinweis für Grundsteuerpflichtige, die ihr Grundstück in 
2017 verkauft haben:

Bitte beachten Sie, dass die Zahlungsverpflichtung ge-
genüber der Stadt so lange bestehen bleibt, bis vom 
Finanzamt von Amts wegen die Zurechnungsfortschrei-
bung durchgeführt ist und die Stadt daraufhin einen 
Abgangsbescheid erstellen kann. Dies geschieht erfah-
rungsgemäß erst im Laufe des folgenden Kalenderjah-
res. Die zuviel entrichtete Grundsteuer wird Ihnen ohne 
besonderen Antrag wieder zurückerstattet.

2.  Die Höhe der Gewerbesteuervorauszahlungsraten er-
gibt sich aus dem zuletzt ergangenen Abrechnungs-
bescheid oder einem nachfolgenden besonderen Vo-
rauszahlungsbescheid.

Die Steuerpflichtigen werden an die rechtzeitige Ent-
richtung der Steuerzahlung erinnert. In diesem Zusam-
menhang wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
bei verspäteter Zahlung des Steuerbetrages die gesetz-
lichen Säumniszuschläge nach § 240 Abgabenordnung 
(AO) angesetzt und eingezogen werden müssen.

Dazu § 240 Abs. 1 AO: Wird eine Steuer nicht bis zum 
Ablauf des Fälligkeitstages entrichtet, so ist für jeden 
angefangenen Monat der Säumnis ein Säumniszuschlag 
von 1 v. H. des rückständigen auf 50,- € nach unten 
abgerundeten Steuerbetrages zu entrichten. Gemäß § 
240 Abs. 3 wird lediglich eine 3-tägige Schonfrist ein-
geräumt. 

Die 3-tägige Schonfrist gilt nur bei Überweisungen; 
maßgebend ist die Gutschrift auf dem Konto der Kas-
se. Dagegen muss bei Scheckzahlung der Scheck spä-
testens 3 Tage vor dem Fälligkeitstermin bei der Stadt 
Waiblingen oder den Ortschaftsverwaltungen einge-
gangen sein.

Die rechtzeitige Bezahlung eines Steuerbetrages setzt 
voraus, dass der Zahlungseingang am Fälligkeitstag dem 
Konto der Kasse wertmäßig gutgeschrieben wurde.

Die Kasse bittet, ihr - soweit noch nicht erfolgt - eine 
Einzugsermächtigung zu erteilen.

Einzahlungen können auf folgende Konten der Kasse 
vorgenommen werden:
-Bitte geben Sie Ihr Buchungszeichen an-
Kreissparkasse Waiblingen:     
IBAN:DE09 6025 0010 0000 2016 

Volksbank Stuttgart e. G.        
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Bitte keine Plastikbeutel in die Biotonne!
Leider füllen immer noch zu viele Haushalte ihren Bioabfall 
in Plastikbeutel und geben ihn so in die Biotonne. Dies verur-
sacht teuren Mehraufwand bei der Verarbeitung der Bioab-
fälle und belastet die Qualität der erzeugten Komposte, weil 
sich die Plastikreste nie vollständig aussortieren lassen. Im 
Rahmen einer landesweiten Aktion appelliert die AWG des-
halb gemeinsam mit dem Umweltministerium an die Bürger, 
gerade in der abfallreichen Weihnachtszeit darauf zu ach-
ten, dass keine Kunststoffbeutel in den Bioabfall gelangen.

Seit mehr als vier Jahren werden sämtliche Bioabfälle aus dem 
Rems-Murr-Kreis in der neuen Biovergärungsanlage Backnang-
Neuschöntal verwertet. Auch nach mehreren Informationskam-
pagnen und trotz Kontrollen bei der Leerung der Biotonnen 
sind immer noch teilweise erhebliche Gehalte an Störstoffen 
in den angelieferten Bioabfällen festzustellen. Auch Verpa-
ckungsabfälle, Windeln und Staubsaugerbeutel verunreinigen 
den Bioabfall, größtes Problem sind aber die Plastikbeutel, die 
viele Bürger aus hygienischen Gründen benutzen.

Zum Verpacken organischer Abfälle sollten stattdessen Pa-
piertüten oder Zeitungspapier benutzt werden, die bei der 
Vergärung problemlos abgebaut werden. Im Handel werden 
auch sogenannte "kompostierbare" Folienbeutel angebo-
ten, die teilweise auf Basis von Maisstärke hergestellt wer-
den. Erkennbar sind die "Biobeutel" an dem aufgedruckten 
Keimlingssymbol. Da diese Beutel die Bioabfallsammlung im 
Haushalt erleichtern, toleriert die AWG deren Benutzung, 
obwohl der biologische Abbau des Beutelmaterials unter 
Vergärungsbedingungen nur verzögert erfolgt. Deshalb 
empfiehlt AWG-Geschäftsführer Gerald Balthasar: „Bitte 
verwenden Sie Papierbeutel oder Zeitungspapier zum Ein-
packen ihrer Bioabfälle. Sie schonen damit ihren Geldbeutel 
und unterstützen die AWG bei der optimalen Verwertung 
der Bioabfälle hier im Rems-Murr-Kreis.“

Fragen zur richtigen Abfalltrennung beantwortet die AWG 
unter den Beratungsnummern 07151 / 501-9535 und -38 
sowie per E-Mail an info@awg-rems-murr.de. 

AWG Waiblingen-Stuttgarter Straße 110-71332 Waiblingen
Tel.:  0 71 51 / 501 - 95 15 / - 95 30
Fax:  0 71 51 / 501 - 95 50
http://www.awg-rems-murr.de
presse@awg-rems-murr.de

Der Polizeiposten Hohenacker  
informiert: 
Der Polizeiposten ist in 71336 Waiblingen-Hohenacker, 
Karl-Ziegler-Str. 41 untergebracht.
Wir betreuen die Stadtteile Hohenacker, Neustadt, Hegnach  
und Bittenfeld.
Wir haben unregelmäßige Öffnungszeiten, sind aber in 
der Regel werktags ab 07:00 bis ca. 16:30 Uhr erreichbar.
Mindestens zweimal in der Woche sind wir bis 20:00 Uhr 
für Sie da.
In unregelmäßigen Abständen auch samstags von 08.00 
bis 14.00 Uhr.
Sie erreichen uns unter Tel: 07151/82149.
Sie können immer diese Nummer wählen. Wenn wir nicht 
im Dienst sind, wird Ihr Anruf direkt zum Polizeirevier 
Waiblingen weitergeleitet.

Günstig und bequem mit dem ÖPNV  
unterwegs -
Hier gibt's die Tickets: günstig und bequem mit dem 
ÖPNV unterwegs
Das von der Stadt bezuschusste Ein-Zonen-Vierer-Ticket für 
die Fahrt mit dem Bus durch das gesamte Stadtgebiet er-
halten Erwachsene zum günstigen Preis von 6,50 Euro statt 
9,50 Euro in folgenden Vorverkaufsstellen: 

Ortschaftsverwaltung Bittenfeld: Montag, Dienstag, 
Freitag von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Donnerstag von 14.30 
Uhr bis 18.30 Uhr

Tourist-Information, Scheuerngasse 4, Telefon 07151 
5001-8321
Montag bis Freitag von 9 Uhr bis 18 Uhr, Samstag von 9 Uhr 
bis 14 Uhr

Stadtkasse im Rathaus in der Kernstadt
Montag bis Mittwoch und Freitag von 8.30 Uhr bis 12 Uhr, 
Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr

"14-Uhr-Junior-Ticket" - 10 Euro Zuschuss im Monat
Auch Kindern gewährt die Stadt einen Zuschuss auf das 
„14-Uhr-Junior-Ticket“: der Zuschuss in Höhe von zehn 
Euro für ein regulär erworbenes Monatsticket wird rückwir-
kend auf die abgelaufene Wertmarke bei der Stadtkasse im 
Rathaus in der Kernstadt bar ausgezahlt. Für ein Halbjahres-
14-Uhr-Junior-Ticket im Abo werden 50 Euro ausbezahlt. 
Für ein Jahres-14-Uhr-Junior-Ticket im Abo werden 100 Euro 
erstattet. 

Das „14-Uhr-Junior-Monatsticket“ wird an Jugendliche un-
ter 21 Jahren ausgegeben und gilt Montag bis Freitag von 
14 Uhr bis Betriebsschluss einschließlich Nachtbus. In den 
Schulferien von 9 Uhr an sowie samstags, sonntags, feiertags 
ganztägig. Erhältlich sind die Wertmarken in SSB-Kunden-
zentrum, DB-Reisezentren, DB-Agenturen mit VVS-Lizenz, 
betriebseigenen Verkaufsstellen der regionalen Verkehrsun-
ternehmen und im Abonnement.

Auskunft: Frank Röpke, Stadt Waiblingen, Fachbereich 
Stadtplanung, Abteilung, Planung und Sanierung, Telefon 
07151 5001-3125, E-Mail: frank.roepke@waiblingen.de.

Firmenticket
FirmenTickets werden an Firmen/Behörden bzw. an deren 
gesellschaftsrechtlich verbundene Firmen/Behörden für de-
ren Mitarbeiter ausgegeben. Dabei müssen mindestens 50 
FirmenTickets bestellt werden.
Der VVS hat jetzt auch eine Lösung für kleinere und mittlere 
Firmen, welche alleine die Mindestbestellmenge von 50 Fir-
menTickets nicht schaffen. Ab 1.4.2014 können sich entwe-
der mehrere Firmen zusammenschließen, oder eine kleinere 
Firma „schlupft“ unter das Dach einer größeren Firma, so-
dass insgesamt mindestens 50 Tickets bestellt werden. Vor-
aussetzung dabei ist, dass die Arbeitgeber ihren Mitarbeitern 
einen Zuschuss zum FirmenTicket von mindestens 10,00 € 
pro Monat bezahlen. 

Weitere Informationen
Auch die Stadt Waiblingen hat gemeinsam mit der Stuttgar-
ter Straßenbahnen AG (SSB) alle Vorbereitungen getroffen, 
so dass seit 01. Juli 2014 das VVS-Firmenticket-Abo bestellt 
werden kann.

Die Stadt bezuschusst das Ticket mit 15 € monatlich.
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Projekt Flachwasserbiotop
die Vorbereitungen für die Gartenschau sind voll im Gange…

Autor: Leo Hippold 6 Min.

Wer ist hier der Esel?
eine lustige Reportage
Autor: Günter Vogt 5 Min.

Die Schwäbische Waldbahn
Eine Fahrt mit der historischen Dampfeisenbahn

Autor: Rudi Ratzka 8 Min.

Eine Handvoll Stahl
Ein preisgekrönter Film über eine interessante Sportart

Autor: Wolfgang Wergowski 14 Min.

Hochwasser in Waiblingen vor 40 Jahren
Das Jahrhunderthochwasser 1978

Autor: Heinz Maurer 4 Min.

Der Baumwipfelpfad in Bad Wildbad
Naturerlebnis im Schwarzwald 5 Min.
Autor: Rudi Ratzka

100 Jahre Feuerwehr 1960
Schauübungen und Jubiläumsfest der Waiblinger Feuerwehr
Autor: Heinz Maurer 7 Min.

Pause

Hundebadetag in Korb
Tierische Tage im Korber Freibad

Autor: Dieter Ubeländer 4 Min.

Stadtjournal 2018  1. Teil (Januar - Juni)
Bürgerbus in Bittenfeld / Scharf geschnitten / Letztmalig Don Quijote
im Theater unterm Regenbogen / Ein Jahrhundert Fotografie / Senioren

-Weihnachtfeier / Taschen-Theater im Kameralamtskeller / Vernissage 

in der Galerie Schäfer / Urban Gardening auf dem Finkenberg / 

10 Jahre Galerie Stihl Waiblingen / erste Inklusionsmesse in Waiblingen

Autor: Peter Beck 42 Min.

Minutenfilm

Wir laden ein zum

Öffentlichen Filmabend
Samstag, den 10. November 2018 um 19:00 Uhr

Bürgerzentrum Waiblingen, Ghibellinensaal

Standesamt geschlossen 
Am Mittwoch, 28. November
Standesamt geschlossen 
Die Mitarbeiterinnen des Standesamts nehmen am Mitt-
woch, 28. November 2018, an einer Fortbildungsveranstal-
tung teil. Das Standesamt im Rathaus Waiblingen ist deshalb 
geschlossen.

Schuldnerbegleitung
Am 1. Oktober 2013 hat die Schuldnerbegleitung Waiblin-
gen ihre erste offene Sprechstunde im nur wenige Tage zu-
vor eröffneten KARO Familienzentrum angeboten. Das war 
der Beginn eines außergewöhnlichen Ehrenamtsprojektes, 
das Ratsuchenden aus Waiblingen und dem Rems-Murr-
Kreis Unterstützung und Hilfe bei allen Fragen rund um das 
Thema Geld und Schulden bietet.
Aber nicht nur das: jeden Dienstag von 10 Uhr bis 12 Uhr 
und jeden Donnerstag von 15 Uhr bis 17 Uhr helfen Ehren-
amtliche unentgeltlich und ohne Terminvergabe beim Aus-
füllen von Formularen jeglicher Art, sichten und sortieren 
Unterlagen, erörtern Einsparmöglichkeiten, erstellen einen 
Haushaltsplan und erklären komplizierte Anschreiben, be-
antworten Fragen oder begleiten auch einmal zur Bank oder 
zu einer Behörde.

Darüber hinaus finden immer wieder Veranstaltungen im 
Themenbüro des KARO statt, die sich überwiegend an junge 
oder benachteiligte Menschen richten: Themen sind hierbei 
Tipps zum richtigen Umgang mit Geld, Einsparmöglichkeiten 
oder auch Kostenfallen bei Handys und Internet.

Von 2013 bis heute wurden 470 Sprechstunden angebo-
ten und es konnte einer Vielzahl von Menschen geholfen 

werden. Insgesamt haben 18 Ehrenamtliche diese sinnvolle 
Aufgabe in den vergangenen fünf Jahren wahrgenommen. 
Acht Ehrenamtliche aus unterschiedlichen Berufsgruppen 
wie Bankkaufleute, Steuerberater, Sozialarbeiter, Lehrer 
oder Versicherungskaufleute stehen dem Projekt derzeit zur 
Verfügung und teilen sich die Sprechstunden auf. Die Ratsu-
chenden profitieren von deren Lebens- und Berufserfahrung.

Vier SchuldnerbegleiterInnen der ersten Stunde sind nach 
wie vor begeistert bei der Sache. Befragt man die Ehren-
amtlichen, nach ihren Beweggründen, ihre Freizeit bei der 
Schuldnerbegleitung einzubringen, erfährt man, wie an-
spruchsvoll, aber auch abwechslungsreich diese Arbeit ist:

„Ich wollte in meinem Vorruhestand eine sinnerfüllte Tätig-
keit ausüben in einem mir schon vertrauten Themengebiet.“ 
– „Man erhält einen Einblick in die Sorgen und Nöte an-
derer Menschen, quer durch die Gesellschaftsschichten. Das 
erweitert den Horizont und lässt einen über den Tellerrand 
blicken“. – „Es ist schön, wenn man den Leuten tatsächlich 
helfen und ihnen einen Teil ihrer Sorgen und Nöte abneh-
men kann. Sie sind dann erleichtert und dankbar.“ – „Es 
macht Spaß, im Team zu arbeiten.“

Eine ehemalige Ratsuchende sagt: „Es war super, wie mir 
vor Jahren, als ich Schulden hatte, so viel geholfen wurde. 
Mir wurde auch gezeigt, wie ich die Papiere vom Job-Center 
richtig ausfüllen muss. Das Beste ist, dass ich die Schuldner-
begleiter jetzt kenne und dass ich immer wieder mal mit ei-
ner kleinen Frage einfach vorbeigehen kann.“

Sollten die Schulden bei Ratsuchenden dann doch so erdrü-
ckend sein, dass über eine Privatinsolvenz nachgedacht wer-
den muss, bietet die Stadt Waiblingen mit der hauptamtli-
chen Schuldnerberatung im Rathaus professionelle Hilfe, 
auch aus dieser Misere wieder einen Weg herauszufinden. 
Schuldnerberatung und Schuldnerbegleitung arbeiten hier 
eng Hand in Hand.

Wer die offene Sprechstunde einmal besuchen möchte, 
erhält zum Fünf-Jahr-Jubiläum eine kleine Überraschung, 
unabhängig davon, ob er Unterstützung benötigt oder sich 
über das Angebot der Schuldnerbegleitung unverbindlich in-
formieren möchte.

Ehrenamtliche Schuldnerbegleitung der  
Stadt Waiblingen
im KARO Familienzentrum
Alter Postplatz 17, 71332 Waiblingen
Tel. 07151 98224-8912
schuldnerbegleitung@waiblingen.de
www.familienzentrum-waiblingen.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr und Do. 15-17 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist ein Anrufbeantworter ge-
schaltet.

Schuldnerberatung der Stadt Waiblingen
Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen
Tel. 07151 5001-2676
schuldnerberatung@waiblingen.de
Sprechstunde:
Di. und Mi. 8.30-12 Uhr und
Do. 14.30-18.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Ehrenamtliche gesucht
Wer hat Interesse, dienstags von 10 Uhr bis 12 Uhr oder 
donnerstags von 15 Uhr bis 17 Uhr gemeinsam mit erfah-
renen SchuldnerbegleiterInnen in der offenen Sprechstunde 
mitzuarbeiten? Die Sprechstundenräume befinden sich im 
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KARO Familienzentrum in Waiblingen, Alter Postplatz 17 
(ehemalige Karolingerschule). Dort erhalten Ratsuchende 
Unterstützung in alltagspraktischen Angelegenheiten wie 
Sichten und Sortieren von Unterlagen, Erarbeiten von Ein-
sparmöglichkeiten, Ausfüllen von Formularen, Einhaltung 
von Zahlungsverpflichtungen und vieles mehr. Nicht nur 
überschuldete Personen, sondern auch solche, die ihre Fi-
nanzkompetenz erhöhen, einer Verschuldung vorbeugen 
oder sich einfach informieren möchten, können in diese 
Sprechstunde kommen.

Neue Ehrenamtliche werden eingearbeitet, laufend fortge-
bildet und können sich im Team austauschen. Interessierte 
wenden sich wegen weiterer Information an die Schuldner-
beratung der Stadt Waiblingen
Ilka Hermann
Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen
Tel. 07151 5001-2676
schuldnerberatung@waiblingen.de

Stadtwerke

Sicher unterwegs dank der Straßenbeleuchtung
Mit Ende der Sommerzeit am vergangenen Sonntag, 25. 
Oktober 2015, wurde die dunkle Jahreszeit eingeläutet, 
denn die Tage werden fortan wieder kürzer. Damit die 
Waiblinger Bürgerinnen und Bürger auch bei Dunkelheit 
sicher am Verkehrsleben teilnehmen können, betreiben 
die Stadtwerke Waiblingen ein Netz von circa 7.000 Stra-
ßenleuchten.

Defekte Straßenleuchten melden
Bei dieser Vielzahl kann es immer wieder zu Ausfällen 
vereinzelter Straßenleuchten kommen. Um die defekten 
Leuchten zügig wieder instandsetzen zu können sind die 
Stadtwerke auf Hinweise aus der Bevölkerung angewie-
sen. An den meisten Leuchtmasten ist eine vierstellige 
Kennung angebracht, bestehend aus einem Buchstaben 
und drei Ziffern. Es wird darum gebeten, defekte Straßen-
leuchten unter Angabe dieser Kennung den Stadtwerken 
zu melden, per Online-Meldeformular unter www.stadt-
werke-waiblingen.de oder telefonisch unter 07151 131-
0. Sofern eine Straßenleuchte keine Kennung enthalten 
sollte, beziehungsweise diese unleserlich ist, bitten die 
Stadtwerke den Straßennamen und die in der Nähe lie-
gende Hausnummer anzugeben. Von besonderer Bedeu-
tung sind immer auch sicherheitsrelevante Standorte wie 
Straßenkreuzungen und Fußgängerüberwege.

Straßenleuchten von Pflanzen und Bäumen  
freihalten
Für eine optimale Ausleuchtung und zur Vermeidung von 
Sturmschäden ist es unerlässlich die Straßenleuchten ent-
sprechend freizuhalten. Leider kommt es gelegentlich vor, 
dass diese durch Grünwuchs oder Bäume beeinträchtigt 
werden. Die Stadtwerke bitten Eigentümer von Grundstü-
cken, die an öffentliche Bereiche angrenzen, ihre Bepflan-
zung entsprechend zurückzuschneiden.

Moderne LED-Leuchtmittel im Einsatz
LED-Leuchtkörper sind besonders hell, langlebig und 
energiesparend. Das schont die Umwelt und erhöht die 
Sicherheit, beispielweise an Fußgängerüberwegen. Die 
Stadtwerke Waiblingen rüsten pro Jahr etwa 400 bis 500 
Straßenleuchten von Quecksilberdampfhochdruck auf 
LED-Technik oder Natriumdampfhochdruck um. Letztere 
sind an ihrem orangegelben Licht zu erkennen.

Feuerwehr Waiblingen
Abt. Bittenfeld F ABTEILUNG

BITTENFELD

FEUERWEHR WAIBLINGEN

Termine und Informationen

Einsatzabteilung
12.11.18 20:00 Uhr Übung Zug II
13.11.18 19:00 Uhr Atemschutz Zug I&II

Jugendfeuerwehr
09.11.18 18:00 Uhr Übung

Alterswehr
16.11.18 19:00 Uhr Ausfahrt

Einsatzabteilung
Feuerwehreinsatz in der Nacht  von Samstag auf 
Sonntag

Am Sonntag, den 04.11.2018, wurde die Abteilung Bit-
tenfeld um 03:24 Uhr zum Ausleuchten eines Hubschrau-
berlandeplatzes alarmiert. Obwohl der Hubschrauber 
wieder abbestellt wurde, blieb die Feuerwehr mit 2 Fahr-
zeugen und 12 Mann bis 06:30 Uhr, um den Einsatzort 
auszuleuchten und die Unfallaufnahme zu erleichtern.

Grund für den Einsatz war ein verunglücktes Fahrzeug 
auf der Kreisstraße 1849 zwischen dem Kreisverkehr 
Richtung Weiler und Bittenfeld. Laut Aussage der Poli-
zei, kam der 34-jährige Fahrer „aufgrund überhöhter Ge-
schwindigkeit und Alkoholeinfluss von der Fahrbahn ab“. 
Der Fahrer war nicht angeschnallt und erlitt tödliche Ver-
letzungen, als er aus dem Fahrzeug geschleudert wurde. 
Der Sachschaden beträgt in etwa 12 000 €.
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Kunstschule Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende 
Kurse an:
WORKSHOPS für Kinder:
Bildhauerwerkstatt (Für Kinder ab 12 Jahren) Sams-
tags, 9.30-12.30 Uhr, 8 Termine, 24.11./01.12/08.12./ 
15.12./22.12.2018 und 05.01./12.01/19.01.2019, Waiblin-
gen, Kunstschule, Gebühr: Euro 160,- (inkl. Material)
Leitung: Lilija Baumann, Kursnr.: K9. Dieser Workshop bietet 
die Möglichkeit mit Ton, Speckstein oder Ytong spielerisch 
und intuitiv umzugehen. Mit Fingern und Modellierhölzern, 
Hammer und Meißel, Säge und Raspel werden verschiedene 
Bearbeitungsmöglichkeiten für das jeweilige Material ge-
zeigt. Gearbeitet wird sowohl im kleinen als auch im großen 
Format. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, aber hand-
werkliches Geschick und kreative Ideen sind gefragt! 

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene:
Kaltnadelradierung Sa. 24.11.2018, 11.00-18.00 Uhr, 
Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 55,- (zzgl. Materi-
al), Leitung: Barbara Armbruster, Kursnr.: JE14. Mittels der 
Kaltnadelradierung als grafische Tiefdrucktechnik können 
die Besonderheiten dieser tradierten Technik mit ihrer ma-
lerischen Wirkung kennen gelernt bzw. bei Vorkenntnissen 
vertieft werden. Nach einer kurzen Einführung werden Ent-
würfe skizziert oder direkt in die Platten mit der Radiernadel 
geritzt. Anleitung zur Bildfindung, den Arbeitsprozess, das 
Experimentieren und praktische Arbeiten ist Gegenstand des 
Workshops. Bei Interesse an einem Zweifarbendruck kann 
ein zweiter Termin nach der Durchführung des Kurses ter-
minlich verabredet werden

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOT zur Ausstellung „Gra-
phic Novels -Aktuelle Deutsche Comic-Romane“ in der 
Galerie Stihl Waiblingen:
Mit Zeichnungen erzählen: One-day-comic (für Jugend-
liche und Erwachsene) So. 25.11.2018, 10.00-17.00 Uhr, 
Gebühr: Euro 75,- (inkl. Material), Leitung: Henrik Schrat. In 
diesem Workshop mit dem Berliner Künstler Henrik Schrat, 
Dozent für Narratives Zeichnen an der Staatlichen Hoch-
schule für Gestaltung Karlsruhe, entwickeln wir eine kleine 
Bilderzählung. Innerhalb eines Tages entsteht eine weitge-
hend fertige Arbeit – sei es ein Comicheft, ein Leporello 
oder ein Wimmelbild, in dem sich die Geschichte entfaltet. 
Das Kunststück besteht darin, die vorhandene Zeit mit den 
Fähigkeiten und Ansprüchen zu harmonisieren. Und immer 
sind die Teilnehmer hoch erstaunt, was alles in fünf Stun-
den konzentrierter und getakteter Arbeit möglich ist. Nach 
einem kurzen Einführungsvortrag ist der Tag in folgende 
Abschnitte unterteilt: Möglichkeiten der Ideenfindung, bild-
nerisches Brainstorming, Destillieren einer Story und eines 
Formates, Storyboarding (Skizzieren) und dann Zeichnen, 
Zeichnen, Zeichnen. Schwarzweiß ist meist die erste Wahl; 
am Kopiergerät oder Drucker können so mehrere Exemplare 
hergestellt werden. Der Künstler steht mit Struktur und kon-
kreten bildnerischen Tipps zur Seite.

Anmeldung und Information zu weiteren Workshops 
und Klassen der Kunstschule Unteres Remstal finden 
Sie unter: www.kunstschule-rems.de , 
Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 07151/5001-1714 oder 
E-Mail: kunstschule@waiblingen.de, 
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Volkshochschule 
Unteres Remstal e.V.

Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958800 | Fax: 07151 95880-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de

Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo, Mi, Fr: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Di, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen 
sind direkt über die Homepage oder per Mail, per Telefon 
möglich.

18H14230 Berufsunfähigkeitsversicherung: worauf es 
wirklich ankommt
Sandra Stauß
Dienstag, 13.11.2018, 19.00-21.15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.5

18H35240 Warten Sie nicht bis zum neuen Jahr!  
Vorsätze erfolgreich umsetzen
Andreas Mader
Mittwoch, 14.11.2018, 19.30-21.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.17

18H16145 Indiens vegetarische Küche: ein Fest für die 
Sinne
Gabriele Sigloch
Donnerstag, 15.11.2018, 18.30-21.30 Uhr
Korb, Brucknerstr. 14, Gemeinschaftsschule, Küche, Unter-
geschoss/Nebengebäude (vormals Keplerschule)

18H51622 Zeitmanagement und Selbstorganisation
Sabine Wöhrstein
Freitag, 16.11.2018, 10.00-17.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1

Familienbildungsstätte

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Pro-
grammheft oder auf unserer Homepage. Anmeldun-
gen: 07151/98224-8920/8921/8922, www.fbs-waib-
lingen.de, info@fbs-waiblingen.de. Zu allen unseren 
Veranstaltungen und Kursen ist eine Anmeldung er-
forderlich. 

Offenes Kinderzimmer ehrenamtliche Kinderbetreu-
ung für Kinder von 0-3 Jahren 
Sie möchten gerne einen Termin im Familienzentrum wahr-
nehmen oder in der Stadt etwas erledigen? Sie brauchen 
einfach mal Pause für sich alleine oder Sie möchten mit Ih-
rem Kind gemeinsam in netter Gesellschaft und mit anderen 
gleichaltrigen Kindern Zeit verbringen? Dann kommen Sie 
einfach in das Familienzentrum KARO und nutzen unser ein-
maliges und offenes Angebot der Begegnung. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich – kommen Sie einfach vorbei:
Di 9:00–11:30 Uhr
Fr 9:30–11:30 Uhr

Infoabend: Mit Opa und Oma unterwegs - Erlebnisra-
deln in den Sommerferien 2019 
für Kinder von 7-12 Jahren in Begleitung ihrer Großeltern
Gunter Metzler
49525
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Mo 12.11., 20.00–21.00 Uhr
ohne Gebühr/mit Anmeldung 
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblin-
gen

Einfache chinesische Alltagsküche - zweiter Teil 
Juan Tian-Schmidt
63504
Di 13.11., 18.00–22.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblin-
gen

Ein Testament erstellen - richtig gemacht 
Petra Schmid
Richtige und der eigenen Vorstellung entsprechende Abfas-
sung eines Testamentes. Auf Fragen wird gerne eingegangen.
15509
Di 13.11., 19.00–21.15 Uhr
vhs im Postplatzforum, Waiblingen, Bürgermühlenweg 4

Schulnachrichten

Schillerschule Bittenfeld

Unser Stand am Martinimarkt

Liebe Bittenfelder,
wir laden Sie herzlich ein, unseren Stand am Martinimarkt 
zu besuchen.

Geniessen Sie Leckereien wie Pizza direkt aus dem Ofen, un-
sere selbstgebackenen Kuchen und frisch gemachtes Pop-
corn. 
Auch für den Durst zwischendurch haben wir eine Beson-
derheit:
Bittenfelder Winterapfel – ein voller Genuss, mit oder ohne 
Schuss!

Wie in jedem Jahr finden Sie uns zwischen der Kreissparkas-
se und der ehemaligen Krone.
Ihr Elternbeirat und Förderverein der Schillerschule

Sonstige Schule

Informationsabend am TG Backnang
Zwischen drei Profilen können die Schülerinnen und 
Schüler des Technischen Gymnasiums Backnang wählen: 
Neben den schon traditionellen Profilfächern Mechatro-
nik und Informationstechnik bietet das Profil Gestaltungs- 
und Medientechnik eine weitere Alternative. Dieses Profil 
zielt auf den Bereich Medientechnik und Produktgestal-
tung mit und ohne PC. Die Schule kann dabei auf die Ma-
lerwerkstätten und ein gut ausgestattetes Graphiklabor 
sowie auf ein erfahrenes Kollegium zurückgreifen. 

Zur Information über das umfassende Bildungsangebot 
lädt die Gewerbliche Schule Backnang für Dienstag, 
den 20. November 2018 um 19.00 Uhr (Werk-) Real-
schülerinnen und –schüler, Schülerinnen und Schüler von 
Gemeinschaftsschulen der Klassen 9 und 10 sowie Gym-
nasiastinnen und Gymnasiasten der Klassen 8 bis 10 mit 
ihren Eltern ein.

An dem Abend werden die Möglichkeiten und Perspekti-
ven der Ausbildung am TG vorgestellt und Fragen zu den 
verschiedenen Profilfächern beantwortet. Ein Rundgang 
gibt Einblick in Labors und Werkstätten. Im Anschluss ste-
hen SchülerInnen und LehrerInnen zu Gesprächen bereit.

Die Veranstaltung findet in der Gewerblichen Schule 
Backnang, Heininger Weg 43, Neue Aula statt.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Ulrichskirche

Pfarrer Dr. Sönke Finnern 
Am Zipfelbach 12
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Tel. 07146-5835, Fax 07146-44696
E-Mail: pfarramt.bittenfeld@elkw.de
neu: http://www.bittenfelder.com/v/ulrichskirche/
Öffnungszeiten des Evang. Gemeindebüros:
Dienstag, 7.30-10.30 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00-17.30 Uhr
Sekretärin: Cornelia Höger und Andrea Attinger

Wochenspruch für die Woche  
vom 11. - 17. November 2018
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des 
Heils. 2. Korinther 6,2

Donnerstag, 8. November 2018
15.00 Uhr Donnerstags-Treff im Haus Elim, 
Thema: Lustiges und Geselliges

Freitag, 9. November 2018
9.30 Uhr Naturspieltreff „Ameisenhaufen“, Treffpunkt nach 
Absprache, Kontakt: Patrizia Stammherr (284849)
19.00 Uhr Andacht zum Gedenken an die Reichspogrom-
nacht vor 80 Jahren (9./10.11.1938), Pfarrer Dr. Finnern

Sonntag, 11. November 2018
10.00 Uhr Gottesdienst mit Goldener Konfirmation, 
mitgestaltet vom „gonser-pop-quartett“ 

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall 
entscheiden 

Sekunden! 112
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(Pfarrer Dr. Finnern, KGR: Herr Beirle, Clavinova: Herr Gonser, 
Mesnerin: Frau Lukert)
13.30 Uhr Sonntagstreff am Martinimarkt im Konrad-
Beringer-Haus
Herzlich willkommen zu Kaffee und Kuchen und netten Ge-
sprächen.              

Montag, 12. November 2018
9.30 Uhr Ökum. Krabbel- und Spielgruppe im Konrad-Berin-
ger-Haus, Kontakt: Vanessa Krammer (9396886)
20.00 Uhr Chorprobe von Vocation im Konrad-Beringer-Haus

Dienstag, 13. November 2018
19.30 Uhr Bibelkreis im Konrad-Beringer-Haus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Konrad-Beringer-Haus

Mittwoch, 14. November 2018
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Konrad-Beringer-Haus
20.00 Uhr Öffentl. Sitzung des Kirchengemeinderats im 
Konrad-Beringer-Haus
Tagesordnung:
TOP 1 Protokoll der Sitzung vom 17.10.2018
TOP 2 Aktuelles
TOP 3 Gottesdienstopfer 2019
TOP 4 Neues Liederbuch
TOP 5 Expedition zum Anfang
TOP 6 Parkplätze an der Kirche
TOP 7 Sonstiges

Donnerstag, 15. November 2018
15.00 Uhr Ökum. Seniorennachmittag im Martinussaal

Ökumenische Mitteilungen
Evang. und Kath. 
Kirchengemeinde

Herzliche Einladung 
ins Konrad-Beringer-Haus 

zum Sonntagstreff 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

 
11. November 2018 -  

Martinimarkt 13.30 - 17.00 Uhr 
2. Dezember 2018 - 1. Advent 

20. Januar 2019 
         3. Februar 2019 
             17. Februar 2019 
             10. März 2019 
 

Verbringen Sie einen gemütlichen 
Sonntagmittag bei Kaffee und Kuchen 
oder einem Viertele Wein mit netten 
Leuten und guten Gesprächen.  
 
Unsere Einnahmen werden wir je zur 
Hälfte der Vesperkirche Stuttgart 
spenden und unserer Kirchengemeinde 
zukommen lassen. 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 

Ihr Team vom Sonntagstreff 

Wir laden herzlich ein!
20 Jahre Ökumenisches Frauenfrühstück 
Samstag, 17.11.2018, 9.00 Uhr, 
Konrad-Beringer-Haus
„Dein Theater“ Stuttgart führt das 
Schauspiel auf
„Franziska von Hohenheim - eine Frau 
besänftigt einen Herrscher“
Musik: Schwaikheimer Flötenensemble
Anmeldungen bis Donnerstag 15. November bei Beate 
Schollenberger, Tel. 07146/42949 oder Sabine Zenneck,  
Tel. 07146/860316
Kosten inkl. Sekt und Frühstück mit heimischen Produk-
ten: 8 Euro

Katholische Kirche St. Martin

Pfarrer: Gerald Warmuth, Tel. 07195/9191111
Pastoralreferentin: Maria Lerke, Tel. 07195/209801
Pfarramt: Blumenstr. 27, 71409 Schwaikheim
Telefon: 07195/51133, Telefax: 07195/969098
E-Mail: KathPfarrSchwaikh@web.de
Sekretärin: Karin Horn
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr.: 9 – 12 Uhr, 
Do.: 16 – 18 Uhr

Donnerstag, 8. November 2018
18.00 Uhr   Martinstreff im Martinussaal

Samstag, 10. November 2018 
18.00 Uhr    Gottesdienst zum Patrozinium mit dem Kir-

chenchor

Sonntag, 11. November 2018
Kein Gottesdienst in Bittenfeld
18.00 Uhr   Martiniritt – Beginn in der Kirche

Dienstag, 13. November 2018
9.30 Uhr    Krabbelgruppe „Mäusenest“, Martinussaal, 

Infos: Stefanie Conti, Tel. 41597
19.00 Uhr   JUKKS-Mitgliederversammlung im Gemein-

desaal Schwaikheim
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe im Martinussaal

Donnerstag, 15. November 2018
15.00 Uhr  ökum. Seniorennachmittag im Martinussaal

Samstag, 17. November 2018 
9.00 Uhr    ökum. Frauenfrühstück im Konrad-Beringer-

Haus

Gottesdienste in Schwaikheim 
Freitag, 9.11. 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Frühstück
Sonntag 11.11. 10.30 Uhr Eucharistiefeier und Kindergot-
tesdienst im Gemeindesaal

Jahresrechnungen 2017 für Schwaikheim und Bittenfeld
Sie liegen zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros – Montag, 
Dienstag, Freitag 9 – 12 Uhr und Donnerstag 15 – 17 Uhr, 
zur Einsichtnahme vom 29.10. bis 09.11.2018 aus.

Herzliche Einladung zum Bittenfelder Martinimarkt 
am Sonntag, 11.11.2018!
In der Schillerstraße (neben dem Reisebüro) bietet der Eine-
Welt-Stand fair gehandelten Kaffee, Tee, Brotaufstriche, 
Reis und Süßigkeiten in Bio-Qualität an.
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Außerdem können Sie wieder handgemachte Glückwunsch-
karten erwerben. Hierbei kommt der Erlös dem Paten-
schaftsprojekt in Nordindien zugute.

Daneben laden unsere Ministranten zu leckeren, frischgeba-
ckenen Waffeln ein.

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Martiniritt
Am Sonntag 11. November 2018 beginnt um 18 Uhr 

der Bittenfelder Martiniritt.
Wir treffen uns in der kath. Kirche St. Martin und begleiten 

dann St. Martin auf seinem Pferd zur Rienzhofer Mühle
und erleben im Hof die Mantelteilung.

Alle Kinder, Eltern und Großeltern  
sind herzlich eingeladen.

Heute danken wir schon herzlich der Bittenfelder 
Feuerwehr für ihre Bereitschaft, den Martiniritt zu 

begleiten.

Outdoorwoche für Jugendliche von 12 - 16 Jahren 
vom 10.- 16.6.2019
Es gibt Geocaching, ein selbst aufgebauter Hochseilgarten, 
Klettern im Baum und am Fels, Kanu fahren, Trendsportart 
Juggern (eine Mischung aus Rugby und Fechten) lernen, Ko-
chen über dem Lagerfeuer und vieles mehr. 

Teilnehmergebühr 279,- € (JUKK|S-Mitglieder bezahlen 
269,-€), enthalten sind An- und Abreise in Kleinbussen, Un-
terbringung und Verpflegung, Ausflüge und pädagogische 
Betreuung.

Sonja, Axel, Kai, Peter und Philipp freuen sich schon jetzt 
auf dich. 

Sommerfreizeit für Kinder und Jugendliche von  
9 - 15 Jahren von 24.8. - 3.9.2019 in Strümpfelbrunn 
Geländespiele, mobile Seilaufbauten, Sporttag, Casino-
abend mit Cocktails, Ausflüge, Workshoptage und vieles 
mehr wartet auf Dich. 

Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 325 € 
(20,- € Frühbucherrabatt, Aktion gültig bis 18.02.2019, 
Geschwisterkinder und JUKK|S-Mitglieder zahlen 315 €) 
Auf Antrag bieten wir einen Sozialtarif an. 

An- und Abreise mit dem Bus, Unterbringung mit Vollver-
pflegung, Programm, alle Eintrittsgelder und pädagogische 
Betreuung durch ausgebildete Gruppenleiter.

Kinderfreizeit für Kinder von 7 – 10 Jahren von  
2. - 6.9.2019 bei Kaisersbach
Einsteigerfreizeit - unter dem Motto „Harry Potter“. 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 95 € (für JUKK|S- Mitglieder 
90 €), Übernachtung, Verpflegung, Getränke, Programm 
und pädagogische Betreuung sind enthalten.

Nähere Infos zu unseren Freizeiten erhalten Sie un-
ter www.jukks.de oder im JUKK|S- Jugendbüro unter 
07195/ 139978 oder per Mail: jugendbuero@jukks.de.

Gerne können an unseren Freizeiten auch Kinder und 
Jugendliche, die nicht aus dem Rems-Murr-Kreis kom-
men, teilnehmen, allerdings erhalten wir für diese kei-
ne Zuschüsse, so dass wir hier einen Aufschlag berech-
nen müssen. 

Neuapostolische Kirche
Bittenfeld, Alemannenstraße 11
Gemeindevorsteher:
Peter Lechner
Tel. 07151 / 937833
peter.lechner@nak-sbc.org

Mittwoch, 31. Oktober 2018
20.00 Uhr - Gottesdienst

Sonntag, 04. November 2018
10.00 Uhr - Gottesdienst zum Gedenken der Entschlafenen 
mit Stammapostel Schneider;
Übertragung nach Waiblingen und Winnenden
kein Gottesdienst in Bittenfeld
17.00 Uhr - Laternenlaufen in Hohenacker

Montag, 05. November 2018
19.00 Uhr - Seniorenchorprobe in Waiblingen

Dienstag, 06. November 2018
20.00 Uhr - Chorprobe

Mittwoch, 07. November 2018
20.00 Uhr - Gottesdienst

Freitag, 09. November 2018
19.30 Uhr - Jugendchorprobe in Hegnach

Sonntag, 11. November 2018
09.30 Uhr - Gottesdienst
09.30 Uhr - Jugend-Gottesdienst in Hegnach

Sie sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen! Wei-
tere Informationen über unsere Kirche finden Sie im Internet 
unter www.nak-sued.de oder www.nak-stuttgart.de.

Evangelisch-methodistische 
Kirche

Bezirk WN-Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11, 71334 Waiblingen-Hegnach
Tel.: 07151-52510, E-Mail: dieter.jaeger@emk.de 
www.emk-hegnach.de 

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. 
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet. 
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28

November– ein Gebet
Herr, du ewiger Gott, wenn nun Tage kommen, die sich 
grau anfühlen, nasskalt und arm an Licht, dann stelle mir das 
vor Augen, was ich selbst nicht machen kann, und was keine 
Jahreszeit mir bringt: Deine Nähe, die jede Leere ausfüllt. 
Dein Licht, das selbst die Finsternis sanft erhellt. Deine Wär-
me, die nicht nur mich erreicht, nein, die durch mich auch 
andere erwärmt mit Liebe und Fürsorge. Mache mich zu ei-
ner Quelle des Lebens im November. Gegen jeden Trend der 
Mutlosigkeit. Amen.

Sonntag, 11. November
Gebetssonntag für verfolgte Christen weltweit
9.30 Gebetskreis (HE)
10.00 Gottesdienst (HE)
parallel Kinderbetreuung



Nr. 45  · Donnerstag, 8. November 2018 19
MITTEILuNgsbLaTTBITTENFELD

Auch in diesem Jahr ruft die Deutsche Evangelische Allianz 
und Open Doors am 11. November zu einem weltweiten 
Gebetstag für verfolgte Christen auf. An diesem Gebetstag 
nehmen Christen und Gemeinden aus über 100 Ländern auf 
allen Kontinenten teil, in „freien“ Ländern ebenso wie in 
den betroffenen Ländern selbst. Der Schwerpunkt in diesem 
Jahr sind die Länder Turkmenistan und Iran.
Wir wollen uns mit einer Gebetsstunde für die verfolgten 
Christen in diesen Ländern in diese Gebetsinitiative einklin-
ken - konkret am Nachmittag des 11. November um 
16.00 Uhr in der früheren Synagoge in Hochberg. Herz-
liche Einladung.
18.00 Uhr Ökumenischer „Spätausgabe“-Gottesdienst
Was Christen und Juden glauben – Von der Hoffnung auf 
ein gelingendes Zusammenleben
Evangelische Wendelinskirche, RE-Hochdorf, Kirchplatz 1

Montag, 12. November
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913

Dienstag, 13. November
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811

Mittwoch, 14. November
20.15 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Züfle, Tel. 07144-883201

Ökumenische Abende Hegnach
Zukunft der Kirche – Kirche der Zukunft

Donnerstag, 8. November, 19.30 Uhr
Evangelisch-methodistische Friedenskirche
Glaube in der Gesellschaft der Gegenwart
Prof. Christof Voigt M.A.
Professor für Philosophie und Biblische Sprachen an der 
Theologischen Hochschule Reutlingen.

Dienstag. 13. November, 19.30 Uhr
Katholisches Gemeindezentrum
Heute in unserer säkularisierten Welt von Gott sprechen
Dr. Franz-Josef Ortkemper
Dr. Franz-Josef Ortkemper, ehemals Pfarrer, Stadtdekan und 
Religionslehrer im Bistum Münster, lange Jahre Direktor des Ka-
tholischen Bibelwerks Stuttgart, heute im aktiven Ruhestand.

Gegen das Vergessen
Vor 80 Jahren: Reichspogromnacht 1938
Zum Gedenken
Fr., 9. 11., 18 Uhr
Ort: Jüdischer Friedhof und frühere Synagoge Hochberg, 
Hauptstr. 37
Beginn vor dem jüdischen Friedhof. Anschließender Lichter-
Schweige-Marsch zur ehemaligen Synagoge in der Haupt-
straße zur dortigen Schlussveranstaltung.

Unter Beteiligung aller im Remsecker Gemeinderat vertre-
tenden Fraktionen (CDU, Freie Wähler, Grüne, SPD, FDP). 
Mit Oberbürgermeister D. Schönberger, Schülern und Schü-
lerinnen der weiterführenden Schulen und der ökumeni-
schen Kirchengemeinschaft Remseck.

Wenn möglich, für den Schweigemarsch eine Kerze im Glas 
oder eine Laterne mitbringen.

KIRCHENKINO (veranstaltet vom Ökum. Forum Remseck)
in der früheren Synagoge Hochberg, Hauptstr. 37
Filme machen Erinnerung sichtbar
Sa., 10. 11., 20.00 Uhr

Ein Sack voll Murmeln
Die Geschichte des Juden Joffo und seiner Familie ist meis-
terhaft im filmischer Form dargestellt und glänzt neben der 
glaubhaften Darstellung vom Frankreich Anfang der 1940er-
Jahre auch mit fantastischen schauspielerischen Leistungen.

Mi., 14.11., 20.00 Uhr
Mein Herz tanzt
In „Mein Herz tanzt“ begleiten wir Eyad über einen Zeitraum 
von 10 Jahren von 1982 bis 1992, von der Kindheit bis zur 
Zeit des Libanonkriegs. Ab 1988 wird er als erster und einzi-
ger Palästinenser an einer Elite-Schule mit Internat in Jerusa-
lem aufgenommen.

Vereinsnachrichten

Krankenpflegeverein

Mitglied werden im Krankenpflegeverein Bittenfeld – 
eine gute Idee! 
Was macht der Krankenpflegeverein Bittenfeld?
Aufgabe des Vereins ist es, alte und junge Menschen in 
Waiblingen-Bittenfeld bei ihrem Wunsch zu unterstützen, 
trotz gesundheitlicher Einschränkungen ein möglichst selbst-
ständiges und selbstbestimmtes Leben zu führen. Dafür un-
terstützt er die Diakonie- und Sozialstation Waiblingen z.B. 
bei der Kranken- oder Altenpflege und fördert andere Insti-
tutionen in Waiblingen, die die gleichen Ziele haben. 

Auch selbst wird der Verein aktiv, zum Beispiel als Träger des 
Bittenfelder Bürgerbusses!

Was habe ich davon, Mitglied zu sein?
Die derzeit mehr als 300 Mitglieder des Krankenpflegever-
eins Bittenfeld haben nach einem halben Jahr Mitgliedschaft 
Anspruch auf folgende Vergünstigungen: 

-  25 % Rabatt auf Leistungen der Diakonie- und Sozialstati-
on WN, die nicht von der Pflegeversicherung übernommen 
werden. 

-  Übernahme der Investitionskosten für Leistungen der Pfle-
geversicherung von 1,02 € pro Pflegetag

-  Übernahme der Investitionskosten für den Besuch der Ta-
gespflege in Waiblingen in Höhe von 3,23 € pro Besuchs-
tag, maximal aber 50 € pro Besucher und Monat. 

-  Dies gilt auch für Familienangehörige. Um diese Hilfen zu 
erhalten, müssen Sie die Pflegefachkräfte, die zu Ihnen 
kommen bzw. die Tagespflege über Ihre Mitgliedschaft im 
Krankenpflegeverein Bittenfeld e.V. informieren. 

-  Bei der jährlichen Mitgliederversammlung in der Zehnt-
scheune erwarten Sie interessante Informationen und Vor-
träge. 

Was muss ich tun, um Mitglied zu werden?
Mit Ihrem Mitgliedsbeitrag von nur 20 € pro Jahr unter-
stützen Sie einen sinnvollen sozialen Zweck und haben im 
Ernstfall einen finanziellen Vorteil. Der Beitrag ist steuerlich 
absetzbar. 

Unsere Beitrittserklärung finden Sie bei der Ortschaftsver-
waltung Bittenfeld oder im Internet unter https://bittenfeld.
waiblingen.de/bittenfeld. 

Bei Fragen erreichen Sie die Vorsitzende, Ortsvorsteherin 
Anja Wenninger, telefonisch unter 07146 87470 oder per 
Mail an rathaus-bittenfeld@waiblingen.de
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Turnverein Bittenfeld 1898 e.V.

Handball

Ergebnisse vom Wochenende:
1. Mannschaft: Füchse Berlin - TVB  25:30
2. Mannschaft: TVB - SG Köndringen/Teningen  28:31
3. Mannschaft: HSG Sulzbach/Murrhardt - TVB  29:27
A-Jugend Bundesliga: TVB - HABO Bottwar JSG  29:21
B2-Jugend: Hbi Weilimdorf/Feuerbach - TVB  26:31

Die nächsten Heimspiele
Donnerstag, 08.11.2018 PORSCHE-Arena
1. Mannschaft: TVB - SC Magdeburg 19:00 Uhr

Samstag, 10.11.2018
3. Mannschaft: TVB - HSG Hohenlohe 19:30 Uhr
B1-Jugend Oberliga BW: TVB - JSG Leutershausen/Hedd. 
17:45 Uhr
4. Mannschaft: TVB - SV Fellbach 313:15 Uhr
B2-Jugend: TVB - SV Stuttgarter Kickers15:00 Uhr
D1-Jugend: TVB - SV Hohenacker/Neustadt16:15 Uhr

Die nächsten Auswärtsspiele
Samstag, 10.11.2018
C1-Jugend Oberliga: JSG Deizisau/Denkendorf - TVB 14:15 Uhr

Sonntag, 11.11.2018 
E-Jugend Spieltag in Stuttgart ab 15:00 Uhr

Männer Landesliga: 
HSG Sulzbach-Murrhardt – TV Bittenfeld 3 29:27 (12:13)
Niederlage in Sulzbach
Vergangenen Samstag war die dritte Mannschaft zu Gast 
beim Mitaufsteiger der HSG Sulzbach-Murrhardt. Beide 
Mannschaften kamen gut ins Spiel und es gestaltete sich 
eine ausgeglichene erste Halbzeit. Im Angriff fand der TVB 
immer wieder Lösungen gegen die Abwehr der Gastgeber, 
ließen aber zu viele Chancen liegen. Die mangelnde Chan-
cenauswertung wurde allerdings durch eine kompakte Ab-
wehr und einer guten Torhüterleistung ausgeglichen, nach 
10 Minuten stand es 4:4.

Mitte der ersten Halbzeit stellten die Gastgeber ihre Ab-
wehrreihe um und nahmen zwei Spieler des TVB in Mann-
deckung. Bittenfeld ließ sich dadurch nicht aus dem Konzept 
bringen und nutzte die dadurch entstandenen Freiräume. 
Der Gastgeber steigerte sich im Angriff, so dass sich kein 
Team mit mehr als einem Tor absetzen konnte. Kurz vor der 
Halbzeitpause schaffte es der TVB erstmals, sich auf zwei 
Tore abzusetzen – 11:13. Sulzbach-Murrhardt konnte aller-
dings mit der Schlusssirene der ersten Halbzeit wieder auf 
ein Tor verkürzen zum Halbzeitstand von 12:13.

Der TVB startete schlecht in die zweite Halbzeit und kassierte 
schnell eine Zwei-Minuten-Strafe, dies nutzen die Gastge-
ber konsequent aus und drehten das Spiel wieder. Die HSG 
nahm weiterhin zwei Bittenfelder Spieler durch eine kurze 
Deckung aus dem Spiel.

Im Angriff nutzte der TVB die Freiräume nicht so konse-
quent wie in der ersten Halbzeit und leistete sich zu viele 
Ungenauigkeiten, dies wurde von der HSG ausgenutzt und 
so ging sie nach 36 Minuten mit 17:14 in Führung. Jedoch 
ließ sich Bittenfeld nicht abschütteln, agierte konsequenter 
in der Abwehr, nutzte die Chancen im Angriff und konnte 
sich dadurch auf ein Tor herankämpfen zum Zwischenstand 

von 18:19, der Ausgleichstreffergelang jedoch nicht. Es ge-
staltete sich eine sehr umkämpfte zweite Halbzeit, bei der 
es der TVB nicht schaffte, das Spiel zu drehen. Ab der 50. 
Minute konnten sich die Gastgeber wieder mit drei Toren 
absetzen; diesem Rückstand rannte der TVB trotz großem 
Kampfgeist hinterher. Zudem ließen die Gäste in den letzten 
10 Minuten einige 100%ige Chancen ungenutzt liegen und 
verlor schlussendlich mit 27:29.

Nächstes Wochenende ist der TV Bittenfeld zu Gast bei der 
HSG Hohenlohe. 

Der TVB: Dietmar Schmalzried, Finn Hummel, Ioannis Savvi-
dis, Leander Schnetzer, Sebastian Konrad, Pascal Luithardt, 
Ludek Drobek, Jens Baumbach, Florian Federhofer, Marc 
Wissmann, Axel Hambrecht, Pablo Kagström, Wolfgang Fe-
derhofer und Maurice Widmaier

Musikverein Frei weg

Musik und Performance
Es gibt ja verschiedene Methoden, sich auf ein bevorste-
hendes Konzert vorzubereiten. Sicher ist individuelles Üben 
ein wichtiges Grundelement. Das Proben in Gemeinschaft 
im Orchester gehört unbestreitbar gleichfalls zum Unerläss-
lichen. Daneben ist es allemal von Vorteil zu erkunden wie 
andere Musiker diese oder jene Melodie interpretiert haben. 
Obendrein kann das Lesen über die Entstehungszeit der Stü-
cke oder die Biographie des Komponisten interessante Hin-
tergrundinformationen erbringen, die das eigene Verständ-
nis des Werkes verbessern.

Einen für uns neuen und unmittelbar auch eindrucksvollen 
Weg beschritten einige Musiker unserer aktiven Kapelle am 
Donnerstag vergangener Woche, als wir uns gemeinsam 
den Film „Bohemian Rhapsody“ im Kino ansahen.

Großes Kino. Große Gefühle. Grandiose Musik. Und wie so 
oft verlässt man das Kino anders als man es betreten hat, in 
diesem Fall bereichert um Einsichten in das ungewöhnliche 
Leben Freddie Mercurys.

Was wir davon mitnehmen können? Nun zum einen ist es 
die Hingabe an die Musik und an das Sinnstiftende, das in 
ihr steckt. Schließlich war es gerade die Musik, die diesem 
Künstler über seine bitteren Stunden hinweggeholfen hat. 
Zum anderen ist es die Fragestellung um die Inszenierung, 
die einem Kunstwerk zweifellos innewohnen sollte. Was 
Freddy Mercury auszeichnete, war seine besondere Art, 
sein Publikum an der Musik teilhaben zu lassen, es regel-
recht mitzunehmen. Er selbst sah sich vordringlich eher als 
Performer der Musikkunst, denn als Schöpfer. Und genauso 
wird er im Gedächtnis bleiben. Die Scheibe, die wir uns von 
ihm abschneiden können, ist die, dass auch wir im Konzert 
aus uns herausgehen. Es geht darum, nicht nur diszipliniert 
und korrekt das wiederzugeben, was in den Noten steht, 
sondern den Funken überspringen zu lassen und unser Pub-
likum den Zauber der Musik sinnlich empfinden lassen. Wie 
uns das gelingt, kann jeder selbst erleben beim

Herbstkonzert 2018
am 25. November

in der Zehntscheuer in Bittenfeld
Und noch einen anderen ganz großen Interpreten und Per-
former der Popmusik wollen wir an jenem Abend feiern, Mi-
chael Jackson. Auch er war ja unglaublich erfolgreich mit 
seinem Stil.

Aber das ist schon wieder eine neue Geschichte.
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Gesangverein Eintracht 
Bittenfeld
Liebe Sängerinnen und Sänger

Die Damen von Poco Loco treffen sich am Donnerstag, den 
8.11.2018 um 18:30 Uhr zum Einsingen.

Der Gemischte Chor trifft sich am Freitag, den 9.11.2018 
um 18:30 Uhr 

Unsere Mitglieder weisen wir bereits heute auf den Kame-
radschaftsabend hin, der am 1.12.2018 um 19:00 Uhr im 
Musikheim stattfinden wird. Um die Bewirtung planen zu 
können, bitten wir um Anmeldung bei einer der beiden 
Vorsitzenden, Helga Zaiser (Tel. 07146 / 4984) oder Regina 
Ziron (Tel. 07146 / 44618).

Liebe Bittenfelder,
Poco Loco wird die Eröffnung der Ausstellung „Bittenfeld 
blüht bunt(er)“ am 8.11.2018 um 19:00 Uhr gesanglich 
untermalen. Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Kleintierzuchtverein Z 360

Vereinsschau 2018 beim Vereinsheim Bruckensteig

Am Samstag, 17.11.2018 werden Kaninchen, Geflügel und 
Tauben bewertet von Preisrichtern.
Ab 16 Uhr können diese betrachtet werden, interessant für 
Jung und Alt. 
Zum Verzehr bieten wir rustikale Vesperteller an!

Am Sonntag, 18.11. 2018 ab 11 Uhr können Sie weiterhin 
unsere Vereinsschau mit Kaninchen, Geflügel und Tauben 
anschauen. 

Unsere Highlights sind wieder unsere beliebten Grillhähn-
chen auch zum Mitnehmen. Des Weiteren bieten wir panier-
te S-Schnitzel mit Pommes und Salat, sowie selbstgebackene 
Kuchen zur Kaffeezeit!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 

Schach- und Schützenverein 
Bittenfeld 1961 e.V.

Unglücklicher Punktverlust der 1. Mannschaft  
in der Disziplin Luftgewehr
Am Sonntag fand der 2. Rundenwettkampf in der Kreisober-
liga statt. Julia, Andreas und Anna konnten ihre konstanten 
Leistungen abrufen. Timo hat / ist regelrecht über sich hin-

aus geschossen / gewachsen, er erzielte sein bisher bestes 
Wettkampfergebnis. Gratulation !

Hingegen unsere Position 4, Maike, startete komplett mit 
dem falschen Fuß wahrscheinlich in den Tag und in den 
Wettkampf und musste sich geschlagen geben.

Leider fehlte uns dann auch noch das nötige Glück, um den 
3. Punkt klarzumachen. Somit konnten wir nicht an den er-
folgreichen Saisonauftakt anknüpfen und mussten die Punk-
te nach Esslingen abgeben.

Diese Niederlage hätte nicht sein müssen, dennoch lassen 
wir den Kopf nicht hängen, die Saison hat gerade erst be-
gonnen !

Unser nächster Wettkampf führt uns am 18.11.2018 zu den 
Schützenkameraden nach Deizisau.
Allzeit Gut Schu !

Anbei das Ergebnis in Tabellenform

Name, Vorname Ergebnis Punkte Ergebnis Name, Vorname

Novak, 
Daniela

366 1 : 0 360 Fraschka, 
Julia

Schmid, 
Dominik

358 1 : 0 357 Starzmann, 
Andreas

Hartel, Jens 338 0 : 1 357 Petershans, 
Anna

Schmidt, 
Nadine

351 1 : 0 344 Simon, Maike

Kotulla, Katrin 314 0 : 1 349 Bösch, Timo

Wie in jedem Jahr möchten wir auch in diesem Jahr unsere 
internen Vereinsmeister ermitteln.

Dafür startet am 30.10.18 die Vereinsmeisterschaft 2019 
und endet am 30.11.18.

Details sind im Schützenhaus ausgehangen, Fragen sind bei 
Markus Simon in den bekannten Kanälen zu klären.

Motorsportclub Bittenfeld e.V. 
im ADAC

Und wieder ist eine Saison zu Ende....
Nach dem letzten Rennen fand gleich am darauffolgenden 
Sonntag unser Saisonabschlussfest im Clubhaus statt. 

Der Vorstand bedankte sich bei den Fahrern, Trainern und 
Eltern der Jugendgruppe für eine großartige Saison. Ganz 
entspannt und gemütlich konnten alle zusammensitzen und 
den Abschluss genießen.

Bei allen fleißigen Helfern, die bereits am Samstag dabei wa-
ren die Clubanlage winterfest zu machen, möchten wir uns 
auch bedanken.

Und natürlich bei allen Helfern und Mitgliedern, die das gan-
ze Jahr über immer da sind, wenn sie gebraucht werden.

Wir danken an dieser Stelle auch der Fa. Garten- und Land-
schaftspflege David Krammer für die Hilfe bei den vielen Ar-
beiten zur Erneuerung rund ums Clubheim.

Unseren festlichen Jahresabschluss mit Ehrung der langjäh-
rigen Mitglieder, Ehrenmitglieder, Sportfahrer und der Ju-
gendgruppe möchten wir zusammen mit allen Mitgliedern, 
Familien und Freunden am Samstag, 15. Dezember feiern.

Es folgt ein persönliches Einladungsschreiben.
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Badespaß
Wir bieten in diesem Winterhalbjahr wieder Badespaß im 
Lehrschwimmbecken unter der Schillerschule an. Von 10:00 
bis 11:30 Uhr können Kinder unter Aufsicht unserer Rettungs-
schwimmer im Wasser planschen, toben und spielen. Die Teil-
nahme kostet 3 € pro Termin und wird vor Ort entrichtet.

Trotz Aufsicht müssen Teilnehmer sicher schwimmen können.

An Wochenenden, die in oder angrenzend an Ferien liegen, 
findet kein Badespaß statt.

Martinimarkt
Am Samstag ist in Bittenfeld wieder Martinimarkt - und 
wir sind selbstverständlich wieder dabei. An unserem 
Stand auf dem Parkplatz vor der Apotheke gibt es Crêpes, 
Glühwein und Kinderpunsch. Die Jugend verkauft außer-
dem ihren Apfelsaft.

Wer Informationen zu unserer Arbeit und unserem Bau-
projekt sucht, findet am Stand natürlich auch Ansprech-
partner.

Landfrauenverein

Herzliche Einladung am 11.11.2018 zum Landfrauen-
Martinimarkt, ab 11 Uhr Übungsraum im Rathaus 
Bittenfeld.

Nachdem unser Landfrauenkaffee so gut angenom-
men wurde, werden wir auch 2018 wieder Kirbeku-
chen und Zwiebelkuchen sowie unseren Glühwein 
nach Landfrauenrezept mit Trollinger-Lemberger aus 
der Region anbieten. Es werden auch wieder diverse 
Handarbeiten, Gutsle und selbergemachtes Gsälz zum 
Verkauf angeboten.

Natürlich benötigen wir hierfür dringend noch fleißige 
Hände, bitte bei der Vorstandschaft melden. 
Tel. Rita Heinecke Tel. 07146 43888, bitte auf AB sprechen.

Um Spenden von Gutsle, Gsälz, Zwiebelkuchen und 
Kirbekuchen wird gebeten.
----------------------------------------------------------------------------

Weihnachtsfeier
Freitag 30.11.2018 um 17:00 Uhr im Musikheim in Bitten-
feld
Anmeldung bis 18. November bei Rita Heinecke
Tel. 07146 43 888, bitte auf Anrufbeantworter sprechen. 
----------------------------------------------------------------------------
Montag von 8:30 bis 10 Uhr
Englisch, Rathaus 
Ansprechpartnerin Brigitte Kauer, Tel. 07146/41287
Montag von 10:15 bis 11:45 Uhr 
Englisch-Anfänger, Rathaus Bittenfeld
Ansprechpartner Frau Deichert, Tel. 07146 281 228
----------------------------------------------------------------------------
Montags von 14 bis 17 Uhr Kreativgruppe, 
Rathaus Bittenfeld Untergeschoss.
Ansprechpartnerin Helga Max, Tel. 07146 5668

----------------------------------------------------------------------------
Ausdauergymnastik (Aerobic) 
Montag 18 bis 19 Uhr, Musiksaal der Schillerschule Bitten-
feld
----------------------------------------------------------------------------
Dienstag von 17:15 bis 18:15 Uhr
Fitnessgymnastik, Musiksaal der Schillerschule Bittenfeld
----------------------------------------------------------------------------
Laufgruppe Donnerstag 8:30 Uhr Treffpunkt Rathaus,
Ansprechpartnerin Luise Kleinknecht, Tel. 07146 4833
----------------------------------------------------------------------------
Freitag von 17:30 bis 18:30 Uhr 
Präventionsgymnastik, auch Stuhlgymnastik für Teilnehmer 
mit Knochenproblemen im Haus Elim Bittenfeld
Ansprechpartnerin Angelika Schock, Tel. 07146 / 42260
----------------------------------------------------------------------------
Gäste sind bei allen unseren Kursen herzlich willkommen.

VdK Ortsverband 
Bittenfeld

Unsere Weihnachtsfeier 
findet am Sonntag, 
den 02.12.2018 in der 
Zehntscheuer statt.
Beginn ist um 14.00 Uhr. 
Dazu laden wir alle Mitglie-
der, Ihre Familien, Freunde und Gäste ganz herzlich ein. Für 
Speis und Trank ist bestens gesorgt. In netter geselliger Run-
de werden wir einen unvergesslichen schönen Mittag, ge-
meinsam verbringen.

Unsere abendliche kostenlose Sozialberatung für jeder-
mann, durch den VdK-Ortsverband wird an jedem 3. Diens-
tag im Monat, im Unterrichtsraum des Rathauses, in Bitten-
feld abgehalten.
Beginn 19.00 Uhr, Ende ca. 20.30 Uhr.

Weitere Informationen im Internet unter 
www.vdk.de/ov-bittenfeld

Schwäbischer Albverein

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Hohenacker
Die Ortsgruppe lädt alle ein zu einem gemütlichen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen in den Zillhardtshof am 
Freitag, den 16. November ab 14.30 Uhr. Dort hat Ursel 
Klenk wieder Plätze reservieren lassen. Wir würden uns freu-
en, auch die nicht mehr so aktiven Wanderer begrüßen zu 
dürfen. Das Vorstandsteam hofft auf eine rege Beteiligung.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Hohenacker
Zu einer Wanderung von Ludwigsburg nach Marbach lädt 
die Ortsgruppe Hohenacker ein am
Sonntag, den 18. November 2018. Treff Bahnhof Neu-
stadt um 9.10 Uhr, Abfahrt mit S3 um 9.25 Uhr nach 
Stuttgart. Umstieg am Hbf nach Ludwigsburg, weiter 
geht es mit dem Bus nach Hoheneck. 

Wir lösen das Tagesgruppenticket. Von Hoheneck wandern 
wir auf guten befestigten Wegen nach Marbach. Die Strecke 
ist ca 6 km lang. Eine Schlusseinkehr ist vorgesehen im Gast-
haus Glocke in Marbach. 

Dazu sind alle Wanderinnen und Wanderer herzlich eingela-
den. Gäste sind willkommen, zahlen extra 3 €. 
Wanderführer Ilona Haas Tel. 07151 22930 und 
Inge Müller Tel. 07151 8548
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Interessant und informativ

Neues vom Bahnhofsplatz 32
Liebe Leser*innen,
In unserer Unterkunft hat es einige Änderungen bei der 
Belegung gegeben. Einige Bewohner haben private Woh-
nungen gefunden und andere wurden anderen Unter-
künften zugewiesen.

Dafür sind neue Bewohner zu uns gekommen. Darum 
hier unser aktueller Spenden-Aufruf:

Benötigt werden:
(besonders mit Blick auf den Winter, der ja wohl auf jeden 
Fall noch kommen wird und lt. Hundertjährigem Kalender 
ordentlich Kälte bescheren soll) 
Wolldecken (gerne auch bunt) für die Betten (als Ergän-
zung zu den vorhandenen Steppdecken) und Handtü-
cher.
Gesucht wird auch eine Nähmaschine.

Wer entsprechende Angebote hat, kann diese gerne bei 
dem Sozialarbeiter in der Unterkunft, Herrn Gasch, Tel.: 
0172 6218673, abgeben.

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mithilfe
Rosemarie Stoll/Dorothee Firus

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im November

Tipp: Wenn der Winter Einzug im Garten hält und auch 
die letzten sommergrünen Gehölze ihr Laub verloren ha-
ben, sind Sträucher mit attraktiven Ästen und Zweigen 
ein probates Mittel gegen winterliche Tristesse. Bei vielen 
Sträuchern mit gefärbten Zweigen verblasst die attrakti-
ve Rindenfarbe jedoch bereits im zweiten Jahr.
Daher ist es sinnvoll, die ältesten, weniger stark gefärb-
ten Zweige regelmäßig zum Winterende herauszuschnei-
den und so den Neuaustrieb kräftig gefärbter Äste zu 
fördern.

Herbstgemüse ernten
Im November wird es Zeit, das verbliebene Spät- und Herbstge-
müse zu ernten. Danach bleiben nur noch die typischen Winter-
gemüse wie Spinat, Feldsalat, Grün- und Rosenkohl, aber auch 
Zuckerhut und Mangold auf den Beeten. Zuckerhut verträgt Tem-
peraturen bis - 7° C und kann daher noch länger im Beet stehen 
bleiben. Mangold lässt sich mit etwas Frostschutz (Nadelreisig 
oder Frostschutzvlies) auch gut überwintern.

Obstbäume schützen
Die Stämme von Obstbäumen sollten gegen Wildverbiss ge-
schützt werden. Achtung, auch Nagetiere sind Feinschmecker! 
Die Rinde aromatischer Apfelsorten wie ‚Cox’ Orange‘ und seine 
Abkömmlinge wird von Feld- und Schermäusen sowie Kaninchen 
und Hasen bevorzugt. Die Bäume müssen so geschützt werden, 
dass das Wild auch bei hoher Schneedecke nicht an die Rinde ge-
langt – geeignet sind Drahthosen oder Kunststoffmanschetten. 
Im Handel sind auch Wildverbissschutzmittel zum Aufsprühen 

oder Einstreichen erhältlich. Die Wirksamkeit solcher Mittel sollte 
jeder Gartenfreund allerdings selbst ausprobieren.

Frühblüher nachpflanzen
Wenn Gärtnereien und Gartencenter im November die letzten 
Blumenzwiebeln und Blumenknollen loswerden wollen, kann bei 
winterharten Arten und Sorten gerne noch einmal zugegriffen 
werden. Die Ware ist nämlich bei gleicher Qualität oft um einiges 
preiswerter als die in den vergangenen Monaten angebotene. 
Allerdings sollte man damit rechnen, dass die jetzt gesteckten 
Zwiebeln und Knollen im kommenden Jahr später und auch et-
was kleiner blühen werden. Die geringe Investition lohnt jedoch 
einen Versuch allemal, da die Frühblüher bei entsprechender 
Pflege im folgenden Jahr ohne Weiteres aufholen.

Rosen schneiden
Edel-, Beet und Zwergrosen sollten vor dem Winter nicht zu kräf-
tig zurückgeschnitten werden. 50 cm der Triebe sollten mindes-
tens stehen bleiben, damit beim Zurückfrieren in rauen Wintern 
noch genügend Holz zum Austreiben bleibt. Anschließend wer-
den die Pflanzen angehäufelt, um die Veredlungsstelle vor Frost 
zu schützen. Die Sträucher werden zusätzlich mit Nadelreisig lo-
cker abgedeckt. Kletter- und Strauchrosen werden grundsätzlich 
erst im Frühjahr geschnitten und das nur bei Bedarf. Sie werden 
aber angehäufelt. Nur Wildrosen können im Allgemeinen auf 
Winterschutzmaßnahmen verzichten.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Kürbislasagne
Zutaten für 4 – 6 Personen :
•	 20 g Kürbiskerne
•	 1 kleiner Bund Suppengrün
•	 Möhren und Sellerie 
•	 500 g Kürbisfleisch
•	 1 Zwiebel und 1 Knoblauchzehe
•	 2 EL Butter
•	 500 g gemischtes Hackfleisch
•	 2 EL Tomatenmark
•	 1 Dose gehackte Tomaten
•	 Salz und Pfeffer
•	 200 ml Gemüsebrühe (Instant)
•	 1 Becher Schmand
•	 geriebene Muskatnuss
•	 Lasagneplatten
•	 150 g Goudakäse
•	 Fett für die Form

Zubereitung:
Kürbiskerne in einer Pfanne ohne Fett leicht rösten, herausneh-
men und abkühlen lassen.
Suppengrün putzen und waschen. Möhren und Sellerie schälen 
und alles fein würfeln. Kürbis, Zwiebel und Knoblauch schälen 
und fein würfeln.
2 EL Butter in einem Topf erhitzen und Hack darin krümelig bra-
ten. Suppengrün, Kürbis, bis auf einige Würfel zum Garnieren, 
Zwiebel und Knoblauch zufügen und kräftig anschwitzen. Toma-
tenmark zufügen. Mit gehackten Tomaten ablöschen. Aufkochen 
und mit Salz und Pfeffer würzen. Soße offen ca. 10 Minuten kö-
cheln lassen. 
Brühe zugeben und mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen. Lasa-
gneblätter oben drauf. So weiterverfahren, bis alle Zutaten auf-
gebraucht sind. Auf der letzten Hackmasseschicht den Becher 
Schmand verteilen. Käse reiben und gleichmäßig auf der Lasagne 
verteilen. Mit den restlichen Kürbiswürfeln und -kernen bestreu-
en. Im vorgeheizten Backofen (E-Herd: 200 °C/ Umluft: 175 °C/ 
Gas: Stufe 3) ca. 40 – 45 Minuten backen, bis die Lasagne gold-
braun ist.
Ein Rezept von: Antje Knies aus Leonberg-Höfingen


